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Erlös des Kunst- und Handwerksmarktes der AWO-Ortsverein Diekholzen für guten Zweck:

1.000 Euro für Krebsberatungsstelle
Diekholzen. Bereits seit über 

20 Jahren organisiert der AWO-
Ortsverein Diekholzen einen 
Kunst- und Handwerksmarkt 
zu Ostern. Aus den Erlösen der 
letzten Märkte und den Spenden 
an der Eingangstür hat die AWO 
Diekholzen, Barienrode, Söhre 
und Egenstedt nun 1.000 Euro 
für die Psychosoziale Krebsnach-
sorgeberatung des AWO Kreis-
verbandes Hildesheim-Alfeld 
(Leine) e. V. gespendet. 

„Das Geld ist bei uns gut un-
tergebracht, wir helfen krebs-
kranken Menschen und ihren 
Angehörigen, um ihre veränderte 
Lebenssituation zu bewältigen“, 
fasst AWO-Geschäftsführer 
Gökhan Gürcan die Arbeit der 
Beratungsstelle zusammen. Fach-
bereichsleiterin Heike Sager von 
der Psychosozialen Krebsnach-
sorgeberatung erklärt, dass 
mehrere 10.000 Menschen das 
Angebot seit der Gründung der 
Beratungsstelle im Juli 1979 an-
genommen haben, knapp 1.000 
Betroffene finden pro Jahr den 
Weg zur AWO in die Hildeshei-
mer Osterstraße 39a. 

Ein Knoten in der Brust, eine 
Geschwulst – ein Alptraum eines 
jeden von uns, der leider häufig 
zur grausamen Realität wird. Und 

wenn die Diagnose Krebs lautet, 
fallen die Betroffenen häufig in 
ein tiefes Loch. Operationen, 
Chemotherapie, Bestrahlung, 
Behandlung jeder Art stehen an, 
dazu bleibt die Angst vor dem 
Fortschreiten dieser heimtü-
ckischen Krankheit. Doch auch 
wenn der Krebs geheilt scheint, 
bleibt die Furcht vor der Wieder-
kehr und die Betroffenen blei-
ben mit ihren Ängsten zurück, 

die auch das Leben der Familie 
überschatten.

„Die Hemmschwelle ist nach 
wie vor hoch,“ sagt Beraterin 
Danuta Busse. „Viele Betroffene 
igeln sich erst einmal ein, sie 
wollen mit niemanden über ihre 
Ängste und Sorgen reden.“ Doch 
gerade das Verdrängen sei pro-
blematisch und verschlimmere 
den Umgang mit der Krankheit. 
Um Betroffenen rechtzeitig hel-

fen zu können, um sie beratend 
zu unterstützen und auf die neue 
Lebenssituation hinzuweisen, 
kommen die Beraterin oder auch 
die Psychologin auf Anfrage in 
die Krankenhäuser, um direkt am 
Krankenbett die Möglichkeit zu 
einem ersten Kennenlernen zu 
geben. Sie unterstützen vor, wäh-
rend und nach der stationären 
und bei belastenden ambulanten 
Therapien. Beim Ausfüllen von 
Formularen und beim Beantra-
gen von Leistungen, sowie bei 
Behördengängen. Sie informie-
ren zu Fragen der Anschlussheil-
behandlung, der Nachsorge Kur, 
des Schwerbehindertenausweises 
und zu finanziellen Notlagen. Es 
werden auch Einzel- und Grup-
pengespräche zur Krankheits-
bewältigung angeboten. Auf 
Anfrage findet auch eine Trauer-
begleitung statt. Auch Selbsthil-
fegruppen gibt es in Hildesheim. 

Die Beratungsstelle ist von 
Montag bis Donnerstag von 8 
bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis 
15 Uhr in der Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Hildesheim-Al-
feld (Leine) e. V., Osterstr. 39A 
in Hildesheim unter der Tele-
fonnummer 05121 17900-12 zu 
erreichen.

Matthias Bludau

Von rechts: Kreisgeschäftsführer Gökhan Gürcan, Ortsvereins- und 
Kreisvorsitzender Matthias Bludau, die Ortsvereinsvorstandsmit-
glieder Petra Mc Govern, Sören Hoffmann-Marahrens, Erika Wal-
cher, Brigitte Riedel, Otto Riedel und Sandra Prehm sowie der stellv. 
AWO-Kreisvorsitzende Uwe Pepper bei der Übergabe des Schecks .

Die männliche C-Jugend der JSG Söhre-Himmelsthür hat ihr großes Ziel erreicht:

Oberliga, wir kommen!
Söhre. Bereits in der Saison 

2025/2026 legte das Team mit 
einer starken Mischung aus 
den Jahrgängen 2011, 2012 und 
2013 den Grundstein für eine 
erfolgreiche Spielzeit und das 
große Ziel, sich für die Oberli-
ga zu qualifizieren. In einer hart 
umkämpften Landesliga-Saison 
kämpfte sich die Mannschaft 
der JSG Söhre-Himmelsthür am 
Ende auf einen hervorragenden 
4. Platz – und sicherte sich damit 
die Chance auf die Relegation zur 
Oberliga.

Am 9. Mai machte sich das 
Team der Jahrgänge 2012, 2013 
und 2014 auf den Weg nach Geis-
mar, wo das entscheidende Qua-
lifikationsturnier stattfand. Vier 
Mannschaften kämpften dort 
um die begehrten Plätze in der 
zweithöchsten Spielklasse Nie-
dersachsens. Die ersten beiden 
Teams qualifizierten sich direkt 
für die Oberliga, der Drittplat-
zierte bekam eine weitere Chance 
in einem zweiten Turnier, wäh-
rend für den Viertplatzierten das 
Aus bedeutete.

Um 11.55 Uhr startete unsere 
JSG gegen TuSpo Weende ins 
Turnier. In einer intensiven und 
kämpferischen Partie zeigte die 

Mannschaft direkt großen Ein-
satz und konnte sich am Ende 
knapp, aber verdient mit 25:23 
durchsetzen. Der perfekte Start 
war gelungen.

Danach hieß es: Kräfte sam-
meln und die Konzentration 
hochhalten. Über eine Stunde 
Pause lag zwischen dem ersten 
und zweiten Spiel – genug Zeit, 
um neue Energie zu tanken. Im 
zweiten Spiel wartete Gastgeber 
MTV Geismar. Von Beginn an 
war die JSG hellwach, setzte die 
Vorgaben der Coaches hervor-
ragend um und zeigte starken 

Teamhandball. Mit einer souve-
ränen Leistung gewann das Team 
deutlich mit 25:16.

Damit war die Qualifikation 
bereits rechnerisch geschafft. 
Im letzten Spiel gegen den MTV 
Rosdorf wurde deshalb viel ge-
wechselt, da einige Spieler zuvor 
bereits zwei komplette Spiele 
durchgespielt hatten. Trotz gro
ßem Kampfgeist musste sich die 
Mannschaft hier mit 16:19 ge-
schlagen geben.

Am Ende des Tages stand den-
noch der Turniersieg fest – Platz 
1 und damit die verdiente Quali-

fikation für die Oberliga.
Die Freude kannte anschlie-

ßend keine Grenzen mehr: In 
der Kabine wurde ausgelassen 
gefeiert, bevor alle glücklich die 
Heimreise antraten.

Die Mannschaft und ihre 
Coaches bedanken sich herzlich 
bei den Eltern, der JSG und allen 
weiteren Unterstützern für den 
großartigen Rückhalt während 
der gesamten Saison. Die männ-
liche C-Jugend hofft auch in der 
kommenden Spielzeit auf diese 
fantastische Unterstützung.

Jürgen Kratzberg

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.



Gemeindeverwaltung Diekholzen
Alfelder Straße 5
31199 Diekholzen

Telefon 202 – 0
Telefax 202 – 55
E-Mail info@diekholzen.de 
Homepage www.diekholzen.de

Sprechzeiten im Rathaus 
Mo  08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Di geschlossen
Mi 08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Do 13:30 – 18:00
Fr 08:00 – 12:00

Terminvereinbarung per Telefon (202-0) oder 
vorzugsweise online (www.diekholzen.de)

Die Gemeindemitteilungen werden auf  
die Internetseite der Gemeinde eingestellt: 
www.diekholzen.de
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Abfuhrtermine 2026 
Die Gelbe Wertstofftonne wird in allen Ort-
schaften der Gemeinde Diekholzen monatlich, 
jeweils dienstags, zu den folgenden Terminen 

abgeholt: 

Barienrode, Diekholzen, Egenstedt: 
9.6.2026 

Söhre: 23.6.2026

Die Abholung für Altpapier erfolgt in den Ort-
schaften Diekholzen und Egenstedt freitags 
und in Barienrode und Söhre montags zu den 

unten aufgeführten Terminen:

Diekholzen und Egenstedt: 12.6.2026 
Barienrode und Söhre: 15.6.2026

Feiertagsverschiebungen
Pfingsten: von Mo. 25.5. auf Di. 26.5.2026

Veranstaltungen im Juni
Kath. Frauenbund Söhre: ökum. Frauenfrühstück 01.06.2026 09:00 Söhre Pfarrheim Söhre

CDU-Ortsverband Egenstedt: Dämmerschoppen 03.06.2026 19:30 Egenstedt MZR Egenstedt

Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt: Hl. Messe zu Fronleichnam in Söhre 04.06.2026 08:00 Söhre Kath. Pfarrheim Söhre

Kath. Kirche: Festhochamt und Prozession zu Fronleichnam 04.06.2026 08:00 Söhre Kath. Kirche Söhre

Kath. Kirche: Fronleichnam in Söhre 04.06.2026 10:00 Egenstedt, 
Söhre

Kath. Kirche Söhre: Pfarrfest im Pfarrheim 04.06.2026 15:00 Söhre Kath. Pfarrheim Söhre

Grundschule Söhre: Schulfest 05.06.2026 15:00 Söhre Grundschule Söhre

SV Hildesia: Zeltfest 80 Jahre Sportverein 06.06.-07.06. Diekholzen Sportplatz in den Sundern, 
31199 Diekholzen

CDU-Ortsverband Egenstedt 

25. Jubiläums-Boßelturnier 06.06.2026 13:00 Egenstedt

Titusgemeinde: Gemeindefest mit Verabschiedung der Konfi-Kids 07.06.2026 15:00 Barienrode

Machmits-Infomobil in Diekholzen 09.06.2026 10:00-12:00 Diekholzen Vor Café Engelke, 
Alfelder Str. 18, 31199 Diekholzen

Kath. Frauenbund Söhre: Wallfahrt nach Ottbergen 10.06.2026 14:00 Söhre

Gemischter Chor Egenstedt: Übungsabend 12.06.2026 19:00 Egenstedt MZR Egenstedt

Seniorenpark Hesena: Familienfest 13.06.2026 14:30 Diekholzen Seniorenpark Hesena

Auferstehungsgemeinde Diekholzen:  
Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfis 14.06.2026 10:00 Diekholzen Auferstehungskirche Diekholzen

Ortsheimatpfleger: Tour im Rahmen der Aktion Stadtradeln 14.06.2026 15:30 Diekholzen Treffpunkt Rathaus

Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt: ökum. Gemeindenachmittag 17.06.2026 15:00 Diekholzen Kath. Pfarrheim Diekholzen

NABU: Froschkonzert an der alten Wassermühle Söhre 19.06.2026 19:00 Söhre Alte Wassermühle

Sportverein Egenstedt: 9. Harzwanderung 20.06.2026 08:45 Egenstedt

Vereinte Banner: Tag des offenen Lagers in der Beusterhütte 20.06.2026 14:00-17:00 Barienrode Beusterhütte

SC Barienrode: Ende Sportabzeichen 25.06.2026 17:00-18:15 Barienrode Sportplatz Barienrode

Gesangverein St. Joseph: Mühlensingen 26.06.2026 17:00 Söhre Alte Wassermühle

SC Barienrode: Wanderung Kloster Haus Escherde 27.06.2026 09:00 Barienrode

Gemischter Chor Egenstedt: Wanderung 27.06.2026 14:00 Egenstedt MZR Egenstedt

Kath. Kirche Egenstedt: Hl. Messe, anschl. Fahrzeugsegnung 27.06.2026 18:30 Egenstedt

Alte Obstsorten als  
zusätzlichen Ausgleich gepflanzt
Die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger hat stets höchste Priorität 
bei der Arbeit von Gemeindeverwal-
tung und Bauhof. Deshalb muss-
ten an der Südwaldstraße und im 
Bereich des Broyhansweges nach 
Beratung durch das Forstamt Süd-
niedersachsen umfangreich an 
Eschentriebssterben erkrankete 
Bäume im Rahmen der Verkehrssi-
cherungspflicht gefällt werden. 

Die Gemeinde Diekholzen hatte 
bereits frühzeitig und umfassend 
über die anstehenden Maßnah-
men informiert – sowohl in öffent-
lichen Sitzungen als auch über die 
Homepage, soziale Medien und die 
Presse. Die Resonanz aus der Bevöl-
kerung sei dabei überwiegend ver-
ständnisvoll gewesen. „Bäume und 
Waldflächen haben für unsere Ge-
meinde einen enorm hohen Stel-
lenwert. Gleichzeitig müssen wir 
aber verantwortungsvoll zwischen 
Naturschutz und der Sicherheit der 
Menschen abwägen“, erklärt Bür-
germeister Matthias Bludau. „Wir 
sind stets bemüht, nur die Bäume 
zu entnehmen, bei denen es wirk-
lich erforderlich ist.“ 

Als zusätzlichen Ausgleich hat die 
Gemeinde nun folgende 12 alte 
und klimaresistente Apfel- und Bir-
nensorten: Schöner von Herren-
hut, Goldparmäne, Delbarrestivale, 
Williams-Christ, Conference und Köstliche von 
Charneu im Bereich der betroffenen Straßen ge-
pflanzt. Die Gemeinde Diekholzen setzt auch wei-
terhin auf eine ausgewogene Verbindung von 
Natur- und Landschaftsschutz. Mit der Pflanzak-
tion möchte die Gemeinde ein sichtbares Zeichen 

für Nachhaltigkeit, Artenvielfalt und den Erhalt 
traditioneller Obstsorten setzen. Gepflanzt wur-
den daher robuste und regionaltypische Ap-
fel- und Birnensorten, die künftig nicht nur das 
Landschaftsbild bereichern, sondern auch einen 
ökologischen Mehrwert schaffen sollen.

Machmits Infomobil 
berät kostenfrei in 
Diekholzen
Das Machmits-Infomobil steht am 9. Juni 2026 von 
10:00 – 12:00 Uhr in Diekholzen bei Café Engelke, 
Alfelder Straße 18.

Der Senioren- und Pflegestützpunkt des Landkreis 
Hildesheim berät Bürger*innen wohnortnah und 
kostenlos über Vorsorgeregelungen, Patienten-
verfügungen und rechtliche Betreuung, Leistun-
gen der Pflegeversicherung, genauso wie über 
ehrenamtliche Unterstützungsangebote wie die 
Duo-Seniorenbegleitung, Nachbarschaftshilfen, 
umfangreiche Wohnberatung und zum Thema 
Demenz.

Die Mitarbeiter*innen der Betreuungsstelle und des 
Betreuungsvereins beantworten gerne Ihre Fragen 
und haben entsprechende Broschüren und Formu-
lare zum Mitnehmen vor Ort. Auch wer sich enga-
gieren möchte, kann den Termin nutzen, um in 
Kontakt zu treten.

Kontakt für Fragen zum „Machmits Infomo-
bil“ Landkreis Hildesheim, Barbara Benthin, Tel. 
05121/309-1919 oder Antje Rose Tel. 05121/309-1602. 

Die schimmeligen  
Erdbeeren liegen sicher 
unten im Korb?

Hinter dieser Überschrift verbirgt sich eine Samm-
lung von lustigen und skurrilen Erlebnissen rund 
um die beliebteste Frucht der Deutschen. Der Hof 
Rokahr betreibt seit vielen Jahren einen Verkaufs- 
und Selbstpflückstand in Egenstedt am Salzweg, 
aus dem die Geschichten entstanden sind. In einem 
kleinen Buch möchte der Landwirt die Menschen 
zum Lächeln bringen, ihnen ein kurzes Schmun-
zeln im oft hektischen Alltag entlocken. „Es sind 
aber auch Sachen dabei, die zum Nachdenken an-
regen“, verrät der Autor Heiko Rothe in seiner Ei-
genschaft als langjähriger Verkäufer an der Stätte 
der leckeren Beere. 

Die knapp 100 Seiten bieten neben inspirierenden 
Erlebnissen auch eine Auswahl an kultigen Re-
zepten rund um die Erdbeere als Hauptzutat. Die 
Grundlage für die Geschichten ergeben sich täglich 
in den diversen Verkaufssituationen, die als Grund-
lage für die einzelnen Episoden dienen. 

Der Verkauf an der Erdbeerbude umfasst weitaus 
mehr als die lapidare Übergabe von gefüllten Be-
hältnissen. Er bietet eine faszinierende menschliche 
Kommunikation zwischen Jung und Alt, zwischen 
Einheimischen und Auswärtigen, zwischen Famili-
en und Nachbarn – er verbindet Menschen. „Mein 
Name ist Bumerang, ich komme immer wieder!“, 
mit diesen Worten kommt ein Kunde jeden Tag an 
den Tresen und holt sich mit strahlendem Gesicht 
seinen Korb mit den roten Früchten ab. Diese Aus-
sage unterstreicht, dass sich viele Kunden in der 
„5. Jahreszeit“ befinden und sich ihre regelmäßige 
Ration Glück sichern. 

Mit Beginn der Erdbeersaison wird das Buch in aus-
gewählten Rokahr-Verkaufsstellen zu kaufen sein. 
Und wer den Autor selbst erleben möchte, hat dazu 
am 17. August 2026 Gelegenheit: Dann wird Heiko 
Rothe in der Gemeinde Diekholzen um 19.00 Uhr 
in der Aula der Grundschule eine Lesung gestalten.

Für die Organisation bitten wir um vorherige An-
meldung: Gemeinde Diekholzen, Tel. 202-0 oder 
martina.brauer@diekholzen.de
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Maibaum aufstellen in Barienrode
Traditionell am 1. Mai fand in Barienrode das Auf-
stellen des Maibaumes statt. Dieses Fest wurde von 
den Barienroder Vereinen und Verbänden organi-
siert. Bereits um 9.00 Uhr begann der Tag mit der 
Treckerfahrt quer durch den Ort, bei der die Musik-
vereinigung Barienrode die Einwohnerinnen und 
Einwohner auf das Event einstimmte. Der Trecker 
mit Anhänger wurde wie in jedem Jahr dankens-
werterweise von Stefan Günther-Hartmann zur 
Verfügung gestellt. 

Um 11:00 Uhr wurde der Maibaum von Vertre-
tern der Barienroder Vereine zu den Klängen der 
Musikvereinigung Barienrode vom Hof Günther-
Hartmann zur Grundschule getragen. Mit vereinten 
Kräften zu dem Lied „Der Mai ist gekommen“ fand 
der Maibaum dann seinen angestammten Platz. 
Die Kinder der Grundschule Barienrode trugen un-
ter der Leitung von Frau Bergeest, sehr zur Freude 
der anwesenden Bürgerinnen und Bürger, einige 
Lieder vor. Bei strahlendem Sonnenschein fand auf 
dem Schulhof mit Gegrilltem, Pilzpfanne und Pom-
mes und den dazu passenden Getränken ein nettes 
Beisammensein statt. So konnten wir einige nette 
Stunden bei guter Laune verbringen. Danke an Alle, 
die dieses Fest möglich gemacht haben.

Vor dem Antrag ist nach dem Antrag: 
Auf in die zweite Runde der „Sportmilliarde“
Die erste Runde der bundesweiten Förderinitiati-
ve „Sportmilliarde“ ist entschieden – und für die 
Gemeinde Diekholzen fällt die Bilanz zunächst  
ernüchternd aus: Weder die beantragten Maß-
nahmen für die Steinberghalle noch für den 
Sportplatz wurden in der ersten Auswahlrunde 
berücksichtigt. Auch im bundesweiten Vergleich 
ging der Landkreis bis auf ein Projekt leer aus.

Dennoch blickt die Verwaltung nach vorne. Für 
die Gemeinde steht fest: Der Bedarf ist ungebro-
chen hoch – und die Anträge werden überarbei-
tet erneut und neu eingereicht. „Vor dem Antrag 
ist nach dem Antrag“, heißt es aus dem Rathaus. 
Bereits jetzt bereitet die Gemeinde die Teilnahme 
an der zweiten Antragsrunde im Herbst vor.

Im Fokus soll insbesondere die in die Jahre ge-
kommene Steinberghalle bleiben. Sie gilt als das 
Gebäude mit den höchsten Energiekosten im 
kommunalen Bestand und steht damit exempla-
risch für den dringenden Handlungsbedarf. Ziel 
ist eine umfassende energetische Sanierung, um 
den Betrieb langfristig wirtschaftlicher und kli-
mafreundlicher zu gestalten. Neben der Halle 
bleibt auch die Modernisierung des Sportplatzes 

Diekholzen ein wichtiger Bestandteil der kommu-
nalen Infrastrukturplanung.

Bürgermeister Matthias Bludau macht deutlich, 
dass die Gemeinde an ihren Zielen festhält:
„Natürlich hätten wir uns eine Berücksichtigung 
bereits in der ersten Runde gewünscht. Der Be-
darf ist jedoch unverändert da – gerade bei der 
Steinberghalle sehen wir dringenden Hand-
lungsbedarf. Deshalb werden wir die Chance der 
zweiten Runde konsequent nutzen und unsere 
Projekte erneut einreichen. Für uns ist klar: Diese 
Investitionen sind notwendig für die Zukunft un-
serer Gemeinde.“

Die Verwaltung setzt nun darauf, die eingereich-
ten Konzepte weiter zu schärfen und an die För-
derkriterien anzupassen. Mit Blick auf die zweite 
Runde im Herbst bleibt das Ziel unverändert: Die 
dringend benötigten Investitionen in die sportli-
che Infrastruktur der Gemeinde Diekholzen auf 
den Weg zu bringen – und damit die Grundlage 
für ein modernes, nachhaltiges und zukunftsfä-
higes Angebot für Vereine, Schulen und Bürgerin-
nen und Bürger zu schaffen.

Sonnenstrom für die Grundschule Söhre: 
Balkonkraftwerk erfolgreich installiert
Ein weiterer Schritt in Richtung nachhaltige Ener-
gieversorgung und umweltbewusster Bildung ist 
getan: An der Grundschule Söhre wurde jetzt ein 
Balkonkraftwerk installiert. Möglich wurde das Pro-
jekt durch die Förderung „Klimaprojekt31“ der EVI 
Energieversorgung Hildesheim, die gezielt Maß-
nahmen zur dezentralen Energiegewinnung un-
terstützt.
Mit der Installation der kompakten Photovoltaik-
anlage mit Speicher erzeugt die Schule künftig 
eigenen Strom direkt vor Ort. Der erzeugte Solar-
strom wird unmittelbar im Schulbetrieb genutzt 
und trägt so zur Reduzierung der Energiekosten 
sowie zur Senkung von COc-Emissionen bei. Gleich-
zeitig wird das Thema erneuerbare Energien für die 
Schülerinnen und Schüler im Alltag und Unterricht 
erlebbar gemacht.
Die Umsetzung erfolgte in enger Abstimmung zwi-
schen der Gemeinde Diekholzen, der Schule und der 
EVI. Das Projekt steht beispielhaft für eine gelunge-
ne Zusammenarbeit zwischen kommunaler Ebene 
und regionalem Energieversorger.
„Wir freuen uns sehr über die Förderung und die 
gute Zusammenarbeit mit der EVI und der Grund-
schule Söhre. Solche Projekte sind ein wichtiger 
Baustein für mehr Klimaschutz vor Ort und leisten 
gleichzeitig einen Beitrag zur Bewusstseinsbildung 
bei unseren Kindern.“

Auch seitens der Schule wird die neue Anlage po-
sitiv aufgenommen. Neben den praktischen Vor-
teilen bietet das Balkonkraftwerk künftig auch 
Anknüpfungspunkte für den Unterricht – etwa in 
den Bereichen Umweltbildung und nachhaltige 
Entwicklung.
Mit der Installation in der Grundschule Söhre setzt 
die Gemeinde Diekholzen ein weiteres sichtbares 
Zeichen für den Ausbau erneuerbarer Energien und 
unterstreicht ihr Engagement für eine nachhaltige 
Zukunft. Start der Aktion STADTRADELN

Stadtradeln-Kampagne geht in die nächste Runde 
– Diekholzen radelt wieder für ein gutes Klima! Am 
7. Juni 2026 fällt in diesem Jahr der Startschuss zum 
Stadtradeln in Diekholzen. Unsere Bürger*innen 
und Kommunalpolitiker*innen sind dazu aufgeru-
fen, möglichst viele Wege klimafreundlich mit dem 
Rad zu erledigen und dabei zahlreiche Kilometer für 
ihr Team, ihre Kommune und mehr Radförderung 
zu sammeln. 

Bürgermeister Matthias Bludau freut sich: „Die ers-
ten Radfahrbegeisterten haben sich bereits regis-
triert. Das freut mich sehr, denn jeder geradelte 
Kilometer verhilft unserer Gemeinde zu einer hof-
fentlich guten Platzierung. Ich freue mich darauf, 
Sie beim Kilometer sammeln mit dem Fahrrad zu 
treffen“.

Mit der Stadtradeln-App die Radinfra-
struktur vor der Haustür verbessern

Mit der kostenfreien Stadtradeln-App können Teil-
nehmende die geradelten Strecken bequem via GPS 
tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. 

Einen weiteren Vorteil bietet die App: Die so er-
hobenen Radverkehrsdaten werden, vollkommen 

anonymisiert, wissenschaftlich ausgewertet und 
geben der Gemeinde Auskunft über verkehrsplane-
risch wichtige Fragen wie: Wo sind wann wie viele 
Radler*innen unterwegs, wo gerät der Verkehrs-
fluss ins Stocken, wo sind Wartezeiten an Ampeln 
unverhältnismäßig lang? So ist ein möglichst be-
darfsgenauer Ausbau der Radinfrastruktur möglich.

Anmeldungen zum Stadtradeln 2026 sind bis zum 
letzten Tag der diesjährigen Aktion (27. Juni 2026) 
möglich unter stadtradeln.de/diekholzen. 

Wer keinen Internet-Account hat, kann sich in der 
Gemeindeverwaltung einen Kilometer-Erfassungs-
bogen für Teilnehmer*innen, abholen und die gefah-
renen Kilometer auf Vertrauensbasis dort eintragen.
Bei Fragen zum Stadtradeln in der Gemeinde Diek-
holzen wenden Sie sich bitte an:

Martina Brauer
Tel.: 05121-20211, 
Mail: martina.brauer@diekholzen.de



Gemeindeverwaltung Diekholzen
Alfelder Straße 5
31199 Diekholzen

Telefon 202 – 0
Telefax 202 – 55
E-Mail info@diekholzen.de 
Homepage www.diekholzen.de

Sprechzeiten im Rathaus 
Mo  08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Di geschlossen
Mi 08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Do 13:30 – 18:00
Fr 08:00 – 12:00

Terminvereinbarung per Telefon (202-0) oder 
vorzugsweise online (www.diekholzen.de)

Die Gemeindemitteilungen werden auf  
die Internetseite der Gemeinde eingestellt: 
www.diekholzen.de

gemeinde 
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Abfuhrtermine 2026 
Die Gelbe Wertstofftonne wird in allen Ort-
schaften der Gemeinde Diekholzen monatlich, 
jeweils dienstags, zu den folgenden Terminen 

abgeholt: 

Barienrode, Diekholzen, Egenstedt: 
9.6.2026 

Söhre: 23.6.2026

Die Abholung für Altpapier erfolgt in den Ort-
schaften Diekholzen und Egenstedt freitags 
und in Barienrode und Söhre montags zu den 

unten aufgeführten Terminen:

Diekholzen und Egenstedt: 12.6.2026 
Barienrode und Söhre: 15.6.2026

Feiertagsverschiebungen
Pfingsten: von Mo. 25.5. auf Di. 26.5.2026

Veranstaltungen im Juni
Kath. Frauenbund Söhre: ökum. Frauenfrühstück 01.06.2026 09:00 Söhre Pfarrheim Söhre

CDU-Ortsverband Egenstedt: Dämmerschoppen 03.06.2026 19:30 Egenstedt MZR Egenstedt

Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt: Hl. Messe zu Fronleichnam in Söhre 04.06.2026 08:00 Söhre Kath. Pfarrheim Söhre

Kath. Kirche: Festhochamt und Prozession zu Fronleichnam 04.06.2026 08:00 Söhre Kath. Kirche Söhre

Kath. Kirche: Fronleichnam in Söhre 04.06.2026 10:00 Egenstedt, 
Söhre

Kath. Kirche Söhre: Pfarrfest im Pfarrheim 04.06.2026 15:00 Söhre Kath. Pfarrheim Söhre

Grundschule Söhre: Schulfest 05.06.2026 15:00 Söhre Grundschule Söhre

SV Hildesia: Zeltfest 80 Jahre Sportverein 06.06.-07.06. Diekholzen Sportplatz in den Sundern, 
31199 Diekholzen

CDU-Ortsverband Egenstedt 

25. Jubiläums-Boßelturnier 06.06.2026 13:00 Egenstedt

Titusgemeinde: Gemeindefest mit Verabschiedung der Konfi-Kids 07.06.2026 15:00 Barienrode

Machmits-Infomobil in Diekholzen 09.06.2026 10:00-12:00 Diekholzen Vor Café Engelke, 
Alfelder Str. 18, 31199 Diekholzen

Kath. Frauenbund Söhre: Wallfahrt nach Ottbergen 10.06.2026 14:00 Söhre

Gemischter Chor Egenstedt: Übungsabend 12.06.2026 19:00 Egenstedt MZR Egenstedt

Seniorenpark Hesena: Familienfest 13.06.2026 14:30 Diekholzen Seniorenpark Hesena

Auferstehungsgemeinde Diekholzen:  
Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfis 14.06.2026 10:00 Diekholzen Auferstehungskirche Diekholzen

Ortsheimatpfleger: Tour im Rahmen der Aktion Stadtradeln 14.06.2026 15:30 Diekholzen Treffpunkt Rathaus

Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt: ökum. Gemeindenachmittag 17.06.2026 15:00 Diekholzen Kath. Pfarrheim Diekholzen

NABU: Froschkonzert an der alten Wassermühle Söhre 19.06.2026 19:00 Söhre Alte Wassermühle

Sportverein Egenstedt: 9. Harzwanderung 20.06.2026 08:45 Egenstedt

Vereinte Banner: Tag des offenen Lagers in der Beusterhütte 20.06.2026 14:00-17:00 Barienrode Beusterhütte

SC Barienrode: Ende Sportabzeichen 25.06.2026 17:00-18:15 Barienrode Sportplatz Barienrode

Gesangverein St. Joseph: Mühlensingen 26.06.2026 17:00 Söhre Alte Wassermühle

SC Barienrode: Wanderung Kloster Haus Escherde 27.06.2026 09:00 Barienrode

Gemischter Chor Egenstedt: Wanderung 27.06.2026 14:00 Egenstedt MZR Egenstedt

Kath. Kirche Egenstedt: Hl. Messe, anschl. Fahrzeugsegnung 27.06.2026 18:30 Egenstedt

Alte Obstsorten als  
zusätzlichen Ausgleich gepflanzt
Die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger hat stets höchste Priorität 
bei der Arbeit von Gemeindeverwal-
tung und Bauhof. Deshalb muss-
ten an der Südwaldstraße und im 
Bereich des Broyhansweges nach 
Beratung durch das Forstamt Süd-
niedersachsen umfangreich an 
Eschentriebssterben erkrankete 
Bäume im Rahmen der Verkehrssi-
cherungspflicht gefällt werden. 

Die Gemeinde Diekholzen hatte 
bereits frühzeitig und umfassend 
über die anstehenden Maßnah-
men informiert – sowohl in öffent-
lichen Sitzungen als auch über die 
Homepage, soziale Medien und die 
Presse. Die Resonanz aus der Bevöl-
kerung sei dabei überwiegend ver-
ständnisvoll gewesen. „Bäume und 
Waldflächen haben für unsere Ge-
meinde einen enorm hohen Stel-
lenwert. Gleichzeitig müssen wir 
aber verantwortungsvoll zwischen 
Naturschutz und der Sicherheit der 
Menschen abwägen“, erklärt Bür-
germeister Matthias Bludau. „Wir 
sind stets bemüht, nur die Bäume 
zu entnehmen, bei denen es wirk-
lich erforderlich ist.“ 

Als zusätzlichen Ausgleich hat die 
Gemeinde nun folgende 12 alte 
und klimaresistente Apfel- und Bir-
nensorten: Schöner von Herren-
hut, Goldparmäne, Delbarrestivale, 
Williams-Christ, Conference und Köstliche von 
Charneu im Bereich der betroffenen Straßen ge-
pflanzt. Die Gemeinde Diekholzen setzt auch wei-
terhin auf eine ausgewogene Verbindung von 
Natur- und Landschaftsschutz. Mit der Pflanzak-
tion möchte die Gemeinde ein sichtbares Zeichen 

für Nachhaltigkeit, Artenvielfalt und den Erhalt 
traditioneller Obstsorten setzen. Gepflanzt wur-
den daher robuste und regionaltypische Ap-
fel- und Birnensorten, die künftig nicht nur das 
Landschaftsbild bereichern, sondern auch einen 
ökologischen Mehrwert schaffen sollen.

Machmits Infomobil 
berät kostenfrei in 
Diekholzen
Das Machmits-Infomobil steht am 9. Juni 2026 von 
10:00 – 12:00 Uhr in Diekholzen bei Café Engelke, 
Alfelder Straße 18.

Der Senioren- und Pflegestützpunkt des Landkreis 
Hildesheim berät Bürger*innen wohnortnah und 
kostenlos über Vorsorgeregelungen, Patienten-
verfügungen und rechtliche Betreuung, Leistun-
gen der Pflegeversicherung, genauso wie über 
ehrenamtliche Unterstützungsangebote wie die 
Duo-Seniorenbegleitung, Nachbarschaftshilfen, 
umfangreiche Wohnberatung und zum Thema 
Demenz.

Die Mitarbeiter*innen der Betreuungsstelle und des 
Betreuungsvereins beantworten gerne Ihre Fragen 
und haben entsprechende Broschüren und Formu-
lare zum Mitnehmen vor Ort. Auch wer sich enga-
gieren möchte, kann den Termin nutzen, um in 
Kontakt zu treten.

Kontakt für Fragen zum „Machmits Infomo-
bil“ Landkreis Hildesheim, Barbara Benthin, Tel. 
05121/309-1919 oder Antje Rose Tel. 05121/309-1602. 

Die schimmeligen  
Erdbeeren liegen sicher 
unten im Korb?

Hinter dieser Überschrift verbirgt sich eine Samm-
lung von lustigen und skurrilen Erlebnissen rund 
um die beliebteste Frucht der Deutschen. Der Hof 
Rokahr betreibt seit vielen Jahren einen Verkaufs- 
und Selbstpflückstand in Egenstedt am Salzweg, 
aus dem die Geschichten entstanden sind. In einem 
kleinen Buch möchte der Landwirt die Menschen 
zum Lächeln bringen, ihnen ein kurzes Schmun-
zeln im oft hektischen Alltag entlocken. „Es sind 
aber auch Sachen dabei, die zum Nachdenken an-
regen“, verrät der Autor Heiko Rothe in seiner Ei-
genschaft als langjähriger Verkäufer an der Stätte 
der leckeren Beere. 

Die knapp 100 Seiten bieten neben inspirierenden 
Erlebnissen auch eine Auswahl an kultigen Re-
zepten rund um die Erdbeere als Hauptzutat. Die 
Grundlage für die Geschichten ergeben sich täglich 
in den diversen Verkaufssituationen, die als Grund-
lage für die einzelnen Episoden dienen. 

Der Verkauf an der Erdbeerbude umfasst weitaus 
mehr als die lapidare Übergabe von gefüllten Be-
hältnissen. Er bietet eine faszinierende menschliche 
Kommunikation zwischen Jung und Alt, zwischen 
Einheimischen und Auswärtigen, zwischen Famili-
en und Nachbarn – er verbindet Menschen. „Mein 
Name ist Bumerang, ich komme immer wieder!“, 
mit diesen Worten kommt ein Kunde jeden Tag an 
den Tresen und holt sich mit strahlendem Gesicht 
seinen Korb mit den roten Früchten ab. Diese Aus-
sage unterstreicht, dass sich viele Kunden in der 
„5. Jahreszeit“ befinden und sich ihre regelmäßige 
Ration Glück sichern. 

Mit Beginn der Erdbeersaison wird das Buch in aus-
gewählten Rokahr-Verkaufsstellen zu kaufen sein. 
Und wer den Autor selbst erleben möchte, hat dazu 
am 17. August 2026 Gelegenheit: Dann wird Heiko 
Rothe in der Gemeinde Diekholzen um 19.00 Uhr 
in der Aula der Grundschule eine Lesung gestalten.

Für die Organisation bitten wir um vorherige An-
meldung: Gemeinde Diekholzen, Tel. 202-0 oder 
martina.brauer@diekholzen.de
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Maibaum aufstellen in Barienrode
Traditionell am 1. Mai fand in Barienrode das Auf-
stellen des Maibaumes statt. Dieses Fest wurde von 
den Barienroder Vereinen und Verbänden organi-
siert. Bereits um 9.00 Uhr begann der Tag mit der 
Treckerfahrt quer durch den Ort, bei der die Musik-
vereinigung Barienrode die Einwohnerinnen und 
Einwohner auf das Event einstimmte. Der Trecker 
mit Anhänger wurde wie in jedem Jahr dankens-
werterweise von Stefan Günther-Hartmann zur 
Verfügung gestellt. 

Um 11:00 Uhr wurde der Maibaum von Vertre-
tern der Barienroder Vereine zu den Klängen der 
Musikvereinigung Barienrode vom Hof Günther-
Hartmann zur Grundschule getragen. Mit vereinten 
Kräften zu dem Lied „Der Mai ist gekommen“ fand 
der Maibaum dann seinen angestammten Platz. 
Die Kinder der Grundschule Barienrode trugen un-
ter der Leitung von Frau Bergeest, sehr zur Freude 
der anwesenden Bürgerinnen und Bürger, einige 
Lieder vor. Bei strahlendem Sonnenschein fand auf 
dem Schulhof mit Gegrilltem, Pilzpfanne und Pom-
mes und den dazu passenden Getränken ein nettes 
Beisammensein statt. So konnten wir einige nette 
Stunden bei guter Laune verbringen. Danke an Alle, 
die dieses Fest möglich gemacht haben.

Vor dem Antrag ist nach dem Antrag: 
Auf in die zweite Runde der „Sportmilliarde“
Die erste Runde der bundesweiten Förderinitiati-
ve „Sportmilliarde“ ist entschieden – und für die 
Gemeinde Diekholzen fällt die Bilanz zunächst  
ernüchternd aus: Weder die beantragten Maß-
nahmen für die Steinberghalle noch für den 
Sportplatz wurden in der ersten Auswahlrunde 
berücksichtigt. Auch im bundesweiten Vergleich 
ging der Landkreis bis auf ein Projekt leer aus.

Dennoch blickt die Verwaltung nach vorne. Für 
die Gemeinde steht fest: Der Bedarf ist ungebro-
chen hoch – und die Anträge werden überarbei-
tet erneut und neu eingereicht. „Vor dem Antrag 
ist nach dem Antrag“, heißt es aus dem Rathaus. 
Bereits jetzt bereitet die Gemeinde die Teilnahme 
an der zweiten Antragsrunde im Herbst vor.

Im Fokus soll insbesondere die in die Jahre ge-
kommene Steinberghalle bleiben. Sie gilt als das 
Gebäude mit den höchsten Energiekosten im 
kommunalen Bestand und steht damit exempla-
risch für den dringenden Handlungsbedarf. Ziel 
ist eine umfassende energetische Sanierung, um 
den Betrieb langfristig wirtschaftlicher und kli-
mafreundlicher zu gestalten. Neben der Halle 
bleibt auch die Modernisierung des Sportplatzes 

Diekholzen ein wichtiger Bestandteil der kommu-
nalen Infrastrukturplanung.

Bürgermeister Matthias Bludau macht deutlich, 
dass die Gemeinde an ihren Zielen festhält:
„Natürlich hätten wir uns eine Berücksichtigung 
bereits in der ersten Runde gewünscht. Der Be-
darf ist jedoch unverändert da – gerade bei der 
Steinberghalle sehen wir dringenden Hand-
lungsbedarf. Deshalb werden wir die Chance der 
zweiten Runde konsequent nutzen und unsere 
Projekte erneut einreichen. Für uns ist klar: Diese 
Investitionen sind notwendig für die Zukunft un-
serer Gemeinde.“

Die Verwaltung setzt nun darauf, die eingereich-
ten Konzepte weiter zu schärfen und an die För-
derkriterien anzupassen. Mit Blick auf die zweite 
Runde im Herbst bleibt das Ziel unverändert: Die 
dringend benötigten Investitionen in die sportli-
che Infrastruktur der Gemeinde Diekholzen auf 
den Weg zu bringen – und damit die Grundlage 
für ein modernes, nachhaltiges und zukunftsfä-
higes Angebot für Vereine, Schulen und Bürgerin-
nen und Bürger zu schaffen.

Sonnenstrom für die Grundschule Söhre: 
Balkonkraftwerk erfolgreich installiert
Ein weiterer Schritt in Richtung nachhaltige Ener-
gieversorgung und umweltbewusster Bildung ist 
getan: An der Grundschule Söhre wurde jetzt ein 
Balkonkraftwerk installiert. Möglich wurde das Pro-
jekt durch die Förderung „Klimaprojekt31“ der EVI 
Energieversorgung Hildesheim, die gezielt Maß-
nahmen zur dezentralen Energiegewinnung un-
terstützt.
Mit der Installation der kompakten Photovoltaik-
anlage mit Speicher erzeugt die Schule künftig 
eigenen Strom direkt vor Ort. Der erzeugte Solar-
strom wird unmittelbar im Schulbetrieb genutzt 
und trägt so zur Reduzierung der Energiekosten 
sowie zur Senkung von COc-Emissionen bei. Gleich-
zeitig wird das Thema erneuerbare Energien für die 
Schülerinnen und Schüler im Alltag und Unterricht 
erlebbar gemacht.
Die Umsetzung erfolgte in enger Abstimmung zwi-
schen der Gemeinde Diekholzen, der Schule und der 
EVI. Das Projekt steht beispielhaft für eine gelunge-
ne Zusammenarbeit zwischen kommunaler Ebene 
und regionalem Energieversorger.
„Wir freuen uns sehr über die Förderung und die 
gute Zusammenarbeit mit der EVI und der Grund-
schule Söhre. Solche Projekte sind ein wichtiger 
Baustein für mehr Klimaschutz vor Ort und leisten 
gleichzeitig einen Beitrag zur Bewusstseinsbildung 
bei unseren Kindern.“

Auch seitens der Schule wird die neue Anlage po-
sitiv aufgenommen. Neben den praktischen Vor-
teilen bietet das Balkonkraftwerk künftig auch 
Anknüpfungspunkte für den Unterricht – etwa in 
den Bereichen Umweltbildung und nachhaltige 
Entwicklung.
Mit der Installation in der Grundschule Söhre setzt 
die Gemeinde Diekholzen ein weiteres sichtbares 
Zeichen für den Ausbau erneuerbarer Energien und 
unterstreicht ihr Engagement für eine nachhaltige 
Zukunft. Start der Aktion STADTRADELN

Stadtradeln-Kampagne geht in die nächste Runde 
– Diekholzen radelt wieder für ein gutes Klima! Am 
7. Juni 2026 fällt in diesem Jahr der Startschuss zum 
Stadtradeln in Diekholzen. Unsere Bürger*innen 
und Kommunalpolitiker*innen sind dazu aufgeru-
fen, möglichst viele Wege klimafreundlich mit dem 
Rad zu erledigen und dabei zahlreiche Kilometer für 
ihr Team, ihre Kommune und mehr Radförderung 
zu sammeln. 

Bürgermeister Matthias Bludau freut sich: „Die ers-
ten Radfahrbegeisterten haben sich bereits regis-
triert. Das freut mich sehr, denn jeder geradelte 
Kilometer verhilft unserer Gemeinde zu einer hof-
fentlich guten Platzierung. Ich freue mich darauf, 
Sie beim Kilometer sammeln mit dem Fahrrad zu 
treffen“.

Mit der Stadtradeln-App die Radinfra-
struktur vor der Haustür verbessern

Mit der kostenfreien Stadtradeln-App können Teil-
nehmende die geradelten Strecken bequem via GPS 
tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. 

Einen weiteren Vorteil bietet die App: Die so er-
hobenen Radverkehrsdaten werden, vollkommen 

anonymisiert, wissenschaftlich ausgewertet und 
geben der Gemeinde Auskunft über verkehrsplane-
risch wichtige Fragen wie: Wo sind wann wie viele 
Radler*innen unterwegs, wo gerät der Verkehrs-
fluss ins Stocken, wo sind Wartezeiten an Ampeln 
unverhältnismäßig lang? So ist ein möglichst be-
darfsgenauer Ausbau der Radinfrastruktur möglich.

Anmeldungen zum Stadtradeln 2026 sind bis zum 
letzten Tag der diesjährigen Aktion (27. Juni 2026) 
möglich unter stadtradeln.de/diekholzen. 

Wer keinen Internet-Account hat, kann sich in der 
Gemeindeverwaltung einen Kilometer-Erfassungs-
bogen für Teilnehmer*innen, abholen und die gefah-
renen Kilometer auf Vertrauensbasis dort eintragen.
Bei Fragen zum Stadtradeln in der Gemeinde Diek-
holzen wenden Sie sich bitte an:

Martina Brauer
Tel.: 05121-20211, 
Mail: martina.brauer@diekholzen.de

Egenstedterinnen und Egenstedter über aktuelle und zukunftsweisende Projekte informiert:

Infoabend der Gemeindeverwaltung 
Egenstedt. Beim Info-Abend 

der Gemeinde Diekholzen für 
die Ortschaft Egenstedt, konnte 
der OV Udo Rojahn interessierte 
Einwohnerinnen und Einwohner 
begrüßen, darunter auch den 
Ratsherrn Hendrik Engelke.

Bürgermeister Matthias Blu-
dau informierte über Projekte 
der Gemeinde, die auch speziell 
den Ortsteil Egenstedt betreffen.

Die angrenzende Spielwiese 
zum Spielplatz in der Straße 
„Am Jesuiterhof“ hat eine Holz-
zaun-Einfassung erhalten. Eine 
Beschattung durch zusätzliche 
Bäume auf dem Spielplatz wäre 
wünschenswert. Auch wurde von 
den Bürgern angeregt eine Spiel- 
und Aktionsfläche auf der Fläche 
neben dem Spielplatz einzurich-
ten. Bei solchen Überlegungen 
muss auch die kath. Kirche mit 
ins Boot geholt werden, da diese  
Fläche von der Kirche durch die 
Gemeinde gepachtet wurde und 
hier eine vorherige Genehmi-
gung erforderlich wäre.

Der Schulweg für die Schüler in 
Egenstedt soll sicherer werden, 

indem „Gelbe Füße“ im Bereich 
der Bushaltestelle auf das Plaster 
aufgebracht werden. Die erneu-
erte Ampelanlage an der B243 
war auch Thema, hier gibt es 
noch Feinjustierungsbedarf.

Warum die Gemeinde den 
Wasserpreis erhöhen musste und 
dass im ganzen Gemeindegebiet 
künftig digitale Wasserzähler 
eingebaut werden, zum Teil auch 
schon getauscht wurden, erklärte 
der Bürgermeister den Zuhörern.

Das Feuerwehrhaus in Egenstedt 
wird im Kellerbereich durch eine 
Fachfirma neu isoliert. Zudem ist 
der Mannschaftstransportwagen 
des 2. Zuges der Gemeindefeu-

erwehr in Egenstedt stationiert. 
Der Mehrzweckraum erhält eine 
Grundreinigung, zudem werden 
die Fußbodenfugen von einer Fir-
ma neu abgedichtet. Jeweils ein 
Defibrillator wird in allen Orts-
teilen installiert, nachdem der 
Förderbescheid eingegangen ist. 
Der Standort wird noch ermittelt.

Nachgefragt wurde auch wie 
es mit der Ferienbetreuung und 
den künftigen Schließzeiten in 
Kindergarten und Grundschu-
le aussieht, da ja ab Schuljahr 
2026/2027 die verlässliche Ganz-
tagsbetreuung für Grundschüler 
eingeführt wird. Hier müssen ei-
nige Punkte noch geklärt werden, 

eine Ferienbetreuung wird es 
aber geben. Thema auch die Sa-
nierung der Steinberghalle, hier 
sind noch keine Bescheide über 
Fördermittel bei der Gemeinde 
eingegangen.

Die geplante Seniorenfahrt geht 
für alle Ortsteile in Richtung 
Steinhuder Meer, um dort eine 
Heidelbeerplantage zu besuchen. 
Ende August sollen die Fahrten 
starten.

Auch über das Thema Windrad 
gibt es bisher keine neuen Er-
kenntnisse. Einen Hinweis gab es 
auch auf den teilweise schlechten 
Zustand des Fahrrad- und Fuß-
weges von der B243 nach Röder-
hof. Was es da für Möglichkeiten 
gibt den Zustand der Strecke zu 
verbessern hat der Bürgermeister 
auf seine Liste mit ungeklärten 
Punkten aufgenommen.  

Die Infos der Gemeindever-
waltung und der Gedanken-
austausch mit den Egenstedter 
Bürgerinnen und Bürgern wird 
auch im nächsten Jahr mit einem 
Infoabend fortgesetzt. 

Udo Rojahn, Ortsvorsteher

Schützengesellschaft Diekholzen von 1959 e. V:

Einladung zum 
Gemeindewettbewerb

Diekholzen. Die Schützenge-
sellschaft Diekholzen lädt wieder 
zum traditionellen „Pokal der 
Vereine“ ein. Zu dem beliebten 
Gemeindewettbewerb sind sämt-
liche Vereine, Ortsgruppen und 
Verbände der Gemeinde herzlich 
eingeladen. Ziel der Veranstaltung 
ist es, den Zusammenhalt inner-
halb der Gemeinde zu stärken und 
in geselliger Atmosphäre gemein-
sam sportlichen Ehrgeiz zu zeigen.

Die Wettkämpfe finden noch 
bis 29. Mai, jeweils Freitag- 
abend von 19.30 bis 21.30 Uhr 
im Schützenhaus in Diekholzen 
statt. Die eigentliche Siegereh-
rung wird anschließend am 12. 
Juni durchgeführt, wo nochmal 
geschossen werden kann. 

Eine Mannschaft besteht aus 
drei Personen. Dabei können die 
Teilnehmer flexibel gewechselt 
werden, sodass auch mehrere 
Mitglieder eines Vereins zum 
Einsatz kommen können. Damit 
möchten die Veranstalter mög-
lichst vielen Interessierten die 

Teilnahme ermöglichen.
Die Schützengesellschaft freut 

sich auf zahlreiche Mannschaften 
aus den Vereinen und Verbänden 
der Gemeinde und hofft erneut 
auf eine starke Beteiligung sowie 
spannende Wettkämpfe.

                               Dirk Froböse

Von links: Matthias Bludau und 
Dirk Froböse
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Steinofen 
PIZZERIA

05121 – 30 33 614
Himmelsthürer Straße 61a
Hildesheim – Bockfeld
www.steinofenpizzeria.com
Geöffnet: Di. – So. 16 – 22 Uhr

Montag
Ruhetag

Kleines Restaurant und Außerhausverkauf

Wiedhof 2 • Groß Düngen • Telefon (0 50 64) 8 59 66
filomena.kuehl@gmail.com

Kosmetik- & Fußpflege Studio

I-like

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen dringend für unser Team

• Friseur/in (m/w/d) in Vollzeit

STELLENANZEIGEN

Neues vom Ortsheimatpfleger Diekholzen:

Stadtradeln am 14. Juni
Diekholzen. Am Sonntag, 14. 

Juni, werden wir im Rahmen des 
diesjährigen Stadtradelns den 
Wirtschaftshof eines ehemaligen 
Hildesheimer Klosters besuchen 
und lernen dessen interessante 
Geschichte kennen. Außerdem 
betreten wir das (höchstwahr-
scheinlich) zweitälteste Gebäude 
der Gemeinde Diekholzen und 
werden erkennen, dass Türin-
schriften nicht immer der Wahr-
heit entsprechen. 

Geschichte und Geschichten 
zum Anfassen! 

Start ist um 15.30 Uhr am Rat-
haus, die Tour ist 12 Kilometer 
lang und dauert ca. 2 Stunden. 
Die Teilnahme findet auf eigene 
Gefahr statt, eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich.           
Michael Sauer 

Sportverein Egenstedt e. V.:

Volles Haus und neuer 
Mitgliederrekord

Egenstedt. Der SV Egenstedt 
lud zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Im vollbesetzten 
Mehrzweckraum konnten die 
anwesenden Mitglieder die letz-
ten Monate nochmal Revue pas-
sieren lassen. Der 1. Vorsitzen-
de Torben Schenkemeyer hieß 
nicht nur die Mitglieder herz-
lich willkommen, sondern auch 
Vertreter*innen der örtlichen 
Vereine und der Politik. Beson-
ders freuten wir uns über den 
Ortsvorsteher Udo Rojahn und 
den Bürgermeister der Gemeinde 
Diekholzen Matthias Bludau. 

In den letzten Jahren konnten 
wir einen stetigen Anstieg der 
Mitgliederzahlen verzeichnen, 
mit Stolz konnte der Vorstand 
die bisherige Rekordzahl von 
178 Mitgliedern verkünden. Für 
einen doch eher kleinen Ort 
wie Egenstedt ist das schon be-
achtlich. Die unterschiedlichen 

Berichte der Sparten waren so 
bunt, wie es das Vereinsleben 
auch ist. Untermalt wurde das 
Ganze durch eine Bildergalerie 
auf der großen Leinwand, die 
einen guten Überblick über das 
turbulente Jahr des Vereins gab. 

Im sportlichen Bereich erlebten 
die Sparten eine abwechslungs-
reiche Saison mit Höhen und 
Tiefen. Besonders hervorzuheben 
waren die Erfolge der „Egentown 
Steelers“, beide Dartmannschaf-
ten wie auch die Tischtennis-
mannschaften machen unseren 
SVE im ganzen Landkreis und 
darüber hinaus bekannt. Auch 
die beiden neuen Sportangebote 
„Pickleball“ und „Kindertanzen“ 
wurden gut angenommen. Unse-
re traditionelle Braunkohl- und 
Haxenwanderung, ein kleines 
Sportfest, einige Turniere, Bou-
le & Baguette“, eine Buchvor-
stellung und das 2. Egenstedter 
Erdbeertreffen rundeten das ab-
wechslungsreiche Programm ab.

Für 30 und 25 Jahre Vereins
treue konnten Helmut van Loh 
und Philip Mahrenholz geehrt 
werden. Ein besonderer Dank 
ging an Katrin Albrecht für 20 
Jahre hervorragende Vorstands-
arbeit. Mit einem gemeinsamen 
Essen fand der Abend einen ge-
mütlichen Ausklang. SVE Olé.

Inga Kuch

Glückwünsche für zwei ehrenamtlich Engagierte:

AWO gratuliert Ehepaar 
Riedel zur Eisernen Hochzeit

Diekholzen. Die Liebe des 
Lebens – manche Menschen 
suchen sie viele Jahre, für ande-
re bleibt sie immer ein Traum, 
doch Brigitte und Otto Riedel 
feierten nach vielen glücklichen 
Ehejahren eben diese Liebe. Das 
Ja-Wort vor 65 Jahren war ein 
Versprechen für ein Leben Seite 
an Seite.

Otto und Brigitte küssten sich 
und strahlen dann wie zwei frisch 
verliebte Teenies – dabei sind die 
beiden schon alte Hasen in Sa-
chen Liebe: Die Eheleute feierten 
die Eiserne Hochzeit.

Zum feierlichen Anlass über-
brachte AWO-Vorsitzender 
Matthias Bludau einen Blumen-
gruß, einen Gutschein vom Gast-
hof Jörns und die herzlichsten 
Glückwünsche der Mitglieder 
des AWO-Ortsvereins Diekhol-
zen, in dem Brigitte seit vielen 
Jahren Vorstandsmitglied und 
Otto Kassenprüfer ist. „Wir sind 
sehr dankbar, dass Ihr beide Euch 
seit über 10 Jahren auch im ho-
hen Alter ehrenamtlich für die 
AWO engagiert“, so Ortsvereins-
vorsitzender Matthias Bludau.

Matthias Bludau

AWO-Vorsitzender Matthias Bludau überreicht Brigitte und Otto 
Riedel ein Geschenk.

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst Erste Tischtennis-Jugend-Mannschaft:

Souverän den Titel in der 
Kreisliga Hildesheim geholt

Diekholzen. Die erste Tisch-
tennis-Jugend-Mannschaft von 
SV Hildesia Diekholzen mit 
Hamza Bayram, Johann Asche-
mann, Johann von Daak und Os-
kar Steinweg hat den Titel in der 
Kreisliga geholt. Dabei fing die 
Saison gar nicht optimal an. Das 
junge Team, in dem alle Spieler 
unter 15 Jahre alt sind, holte im 
ersten Punktspiel nur ein Unent-
schieden.

Bis auf eine Mannschaft, hat-
ten es die Jungs mit vollständig 
neuen unbekannten Gegnern 
zu tun. Nach den TTR-Punkten 
(bewertet die Spielstärke der ein-
zelnen Spieler) lag unser Team 
im Mittelfeld der gemeldeten 
Mannschaften.

Das junge Team steigerte sich 
von Spiel zu Spiel, gab keinen 
Punkt mehr ab und gewann mit 
fünf Punkten Vorsprung die 
Meisterschaft. 

Wesentlich für den Erfolg 

war die Begeisterung der Jungs 
für den Tischtennis-Sport und 
die ausgezeichnete Arbeit des 
Trainerteams. Interessierte und 
talentierte Spieler können bis 
zu drei Tage in der Woche trai-
nieren und werden dabei von je-
weils drei Trainern betreut und 
gefördert. Die Jungs gehören 
mittlerweile zu den besten Ein-
zelspielern im Kreis Hildesheim 
in ihren Altersklassen. 

Die Mannschaft mit den jungen 
Spielern hat ein enormes Poten-
tial und kann, wenn sie weiter 
so intensiv und begeistert dabei 
bleiben, sicher noch weitere Er-
folge feiern.  Sehr positiv ist auch, 
dass wir weitere Jugend-Teams 
mit jungen Spielern haben, die 
sich rasant entwickeln. 

Wir sind stolz auf die Mann-
schaft, freuen uns auf spannende 
kommende Spielzeiten und wün-
schen den Jungs viel Spaß und 
Erfolg!                    Max Reddmann
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Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de
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Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Info-Termin Schuljahr 2026/2027

Von 14 bis 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!

Vertrauen Sie bei Versicherung und 
Vorsorge auf einen starken Partner.

Hopfengarten 54
31199 Diekholzen
T +49 5121 26 29 75
andre.stoppel@partner.helvetia.de

Ihr Ansprechpartner:
Helvetia Generalagentur
André Stoppel

Ihr Ansprechpartner:
Helvetia Generalagentur
André Stoppel

Hopfengarten 54
31199 Diekholzen
T +49 5121 26 29 75
andre.stoppel@partner.helvetia.de

Vertrauen Sie bei  
Versicherung und Vorsorge  
auf einen starken Partner.

Wir  

freuen uns  

auf Sie!Wir
freuen uns auf Sie!

Bodenburger Str. 24 • 31162 Bad Salzdetfurth • (0 50 63) 90 30

LÖRCHNER

Bodenburger Str. 24 • 31162 Bad Salzdetfurth • (05063) 9030

LÖRCHNER
AUTOMOBILE SERVICE SERVICE

Ford-
SPEZIALIST
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 Maifeierlichkeiten in Barienrode:

Traditionelles Maiwecken 
und Maibaumaufstellen

Barienrode. Wie jedes Jahr war 
auch dieses Mal die Musikvereini-
gung Barienrode bereits früh mor-
gens am 1. Mai mit dem Trecker 
unterwegs, um alle Barienrode-
rinnen und Barienroder pünktlich 
zum Maifeiertag zu wecken. Mit 
dem Trecker ging es quer durchs 
Dorf, bis man nach ca. 1,5 Stunden 
am Ausgangspunkt der Maifeier-

lichkeiten ankam. 
Der feierliche Marsch mit dem 

Maibaum bis hin zum Aufstel-
lungsort an der Grundschule 
wurde wieder musikalisch beglei-
tet. Im Anschluss spielte die Mu-
sikvereinigung zur Maifeier auf 
dem Schulhof bei bestem Wetter 
noch ein Platzkonzert. 

Torsten Rentz 

SoVD-Ortsverband Diekholzen lädt am 11. Juni ein:

Tagesfahrt für 
Kurzentschlossene

Diekholzen. Am Donnerstag, 
11. Juni, starten wir mit einem 
modernen Reisebus in den Ost-
harz. Die Firma Beckmann Rei-
sen hat zusammen mit unserem 
erfahrenen Reiseplaner Sieg-
fried Glombik für uns eine Reise 
nach Stolberg mit einem tollen 
Programm zusammengestellt. 
Start ist an den Bushaltestellen 

in Diekholzen und Söhre. Neben 
einem Mittagessen und Kaffee-
gedeck gibt es Besuche von Se-
henswürdigkeiten, aber natürlich 
kann auch auf eigene Faust der 
Ort erkundet werden. Gebucht 
werden kann jetzt noch beim 
SoVD Diekholzen.

Siegfried Glombik hat mitge-
teilt, dass doch noch ein paar 
Plätze frei sind. Mitfahren kann 
jeder, eine Mitgliedschaft beim 
SoVD oder ein Wohnsitz in Diek-
holzen ist nicht nötig, mitfahren 
kann jeder der Spaß hat.

Die Kosten betragen 88 Euro 
für die Fahrt, das Mittagessen, 
das Kaffeegedeck und zwei Füh-
rungen.

Wer jetzt noch mitfahren 
möchte, kann sich noch anmel-
den bei Siegfried Glombik, Mobil 
0170 6773110; Kristof Josewski, 
Mobil 0175 2422289 oder per 
Mail unter: grille64@yahoo.de

Kristof Josewski

Sportfreunde Söhre intensivieren die Jugendarbeit:

Rückblick auf ein 
intensives Jahr 

Söhre. Die Sportfreunde Söhre 
blicken erneut auf ein intensives 
Jahr zurück. Neben den finanzi-
ellen und organisatorischen Be-
lastungen, die der Spielbetrieb 
der 1. Herrenmannschaft in der 
3. Liga mit sich bringt, stellt auch 
die Jugendarbeit den Verein vor 
große Herausforderungen. 

Zwar funktioniert die Zusam-
menarbeit mit dem TuS Grün-
Weiß Himmelsthür in der Ju-
gendspielgemeinschaft, doch es 
bleibt eine stetige Aufgabe, in 

den jüngsten Altersklassen im-
mer wieder Kinder für den Hand-
ballsport zu gewinnen. 

Daher intensiviert der Verein 
die Zusammenarbeit mit den 
Kindergärten und Grundschu-
len in der Gemeinde und darüber 
hinaus. Für 75-jährige Mitglied-
schaft wurde Bernward Ossen-
kopp geehrt. 

Vera Gees wurde für 25-jährige 
Mitgliedschaft mit der silbernen 
Vereinsnadel ausgezeichnet. 

Ludger Fürmeier 

Matthias Ihmann (links) und Armin Breitmeyer (rechts) mit den 
geehrten Mitgliedern Vera Gees und Bernward Ossenkopp

AWO und SPD Diekholzen laden nach Einbeck ein:

Brauerei-Besichtigung mit 
Original Beustertalern

Diekholzen. Am Donnerstag, 
20. August, laden die AWO 
und SPD Diekholzen, Barien-
rode, Söhre und Egenstedt alle 
Interessierten zu einer Braue
reibesichtigung in die Einbe-
cker-Brauerei ein. Abfahrt des 
Busses wird ab 13.30 Uhr an den 
Bushaltestellen Südwald und 
Schule in Diekholzen sein. Nach 
der Begrüßung am Brauereitor 
erwartet die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eine ausführ-
liche Brauereibesichtigung und 
im Anschluss eine Verkostung 
und Imbiss im Brauereikeller der 
Brauerei.

Die „Original Beustertaler“ 
unter der Leitung von Thomas 
Schindler haben wieder zugesagt 
den Abschluss im Brauereikeller 
mit ihrer Musik zu untermalen. 
Einem gemütlichen Abschluss 
mit bester Stimmung dürfte 
nichts im Wege stehen. Der 
Fahrtpreis inkl. Bus, Besichti-
gung und Verkostung beträgt 
25 Euro. Wer an der Brau-
ereibesichtigung teilnehmen 
möchte, wird gebeten, sich bis 
spätestens zum 31. Juli beim 
Vorsitzenden Matthias Bludau 
unter 0179 6939484 anzumel-
den. 	 Matthias Bludau

Besuchergruppe vor dem Brauereitor bei der letzten Besichtigung

NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!
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CDU-Gemeindeverband Diekholzen/Ortsverband Egenstedt:

Gemütlicher Abschluss auf dem Hof Engelke

Egenstedt. Der CDU-Ge-
meindeverband Diekholzen/
Ortsverband Egenstedt lädt am 
Samstag, 6. Juni bereits zum 
25. Mal zum Boßeln ein. Auf 

die Siegermannschaften warten 
glänzende Pokale. Alle, die nicht 
boßeln möchten, sind nachmit-
tags zur Siegerehrung und zum 
gemütlichen Abschluss (gegen 

16.06 Uhr) recht herzlich ein-
geladen. 

Wir hoffen auf einen schönen 
Sommertag!

CDU-Ortsverband Egenstedt

Weil’s um mehr als Geld geht.

Lassen Sie 
Ihr Geld aufblühen.
Starten Sie jetzt mit 
frischen Zinsen durch – 
bis 15. Juni!
Top-Zins für 3 Monate auf neue Einlagen 
sichern unter: sparkasse-hgp.de/tagesgeld

*Zinssatz gültig für drei Monate ab Kontoeröffnung. 
Mindestanlagebetrag 5.000 Euro. Der Anlagebetrag darf in 
den letzten sechs Monaten nicht auf einem Konto der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine oder der Deka angelegt 
gewesen sein. Nach Ablauf des Aktionszeitraumes gilt für 
die gesamte Einlage die dann gültige variable Verzinsung 
des Tagesgeld Plus (zu entnehmen aus dem in den 
Geschäftsräumen und unter www.sparkasse-hgp.de/preis-
aushang veröffentlichten Preisaushang). 
Angebot befristet bis 15.06.2026.

Tagesgeld 

ExtraPlus online

3,00 %*
Zinsen pro Jahr
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Modernisierte Räumlichkeiten wurden eingeweiht:

Schützengesellschaft Diekholzen 
feierte Baustellen-Abschluss

Diekholzen. Wo über Mo-
nate hinweg Baumaßnahmen 
das Sagen hatten und Staub den 
Alltag bestimmte, herrschte 
strahlender Sonnenschein und 
beste Laune: Die Schützenge-
sellschaft Diekholzen lud zum 
großen Baustellenabschlussfest 
ein. Zahlreiche Mitglieder waren 
der Einladung gefolgt, um die 
Modernisierungen gebührend 
einzuweihen und den Zusam-
menhalt des Vereins zu feiern.

Der 1. Vorsitzende Dirk Fro-
böse eröffnete gemeinsam mit 
der 2. Vorsitzenden Gisela 
Rössig den offiziellen Teil der 
Veranstaltung. In ihren Begrü-
ßungsworten zeigten sich beide 
sichtlich bewegt von der großen 
Resonanz. „Es ist wunderbar zu 
sehen, wie viele heute gekom-
men sind. Das zeigt, wie fest 
unser Verein in der Gemein-
schaft verwurzelt ist“, betonte 
Froböse. Ein besonderer Dank 

galt dabei der Geduld und der 
tatkräftigen Unterstützung der 
Mitglieder während der anstren-
genden Bauphase. Ohne diesen 
außergewöhnlichen Zusammen-
halt wäre ein Projekt dieser Grö-
ßenordnung kaum zu stemmen 
gewesen.

Unter den Gästen befand sich 
auch Bürgermeister Matthias 
Bludau, der in Doppelfunktion 
vor Ort war – sowohl als Ge-
meindeoberhaupt, als auch als  
Vereinsmitglied. Bludau nutzte 
die Gelegenheit, um die moder-
nisierten Räumlichkeiten genau 
unter die Lupe zu nehmen. Er 
zeigte sich sichtlich beeindruckt 
von den neuen Möglichkeiten, 
die der Umbau für den Schieß-
sport und das Vereinsleben in 
Diekholzen eröffnet.

Nach dem offiziellen Teil ging 
es zum gemütlichen Beisam-
mensein über. Der Duft von 
frisch Gegrilltem mischte sich 

mit dem Aroma eines reichhal-
tigen Büfetts aus selbstgemach-
ten Kuchen, die von den Mitglie-
dern gespendet worden waren. 
In lockerer Atmosphäre wurden 
Anekdoten aus der Bauzeit aus-
getauscht und bereits Pläne für 
kommende sportliche Erfolge 
geschmiedet.

Das Abschlussfest markiert 
nicht nur das Ende einer bau-
lichen Veränderung, sondern 
vor allem den Beginn eines neu-
en Kapitels für die Schützenge-
sellschaft.                    Dirk Froböse

Offenes Singen am Pfarrheim der St. Jakobuskirche:

Den Frühling durch Gesang begrüßen
Diekholzen. Der Wind be-

wegte die Grasspitzen und 
die Zweige und die Blätter 
schwangten hin und her. Doch 
bei 26 Grad und Sonnenschein 
konnten die Windbewegungen 
die 22 Sänger und Sängerinnen 
auf dem Parkplatz am Pfarrheim 
der kath. St. Jakobuskirche in 
Diekholzen nicht vertreiben. 
Sie hatten sich getroffen, um 
beim OFFENEN SINGEN mit 
ihren Stimmen den Frühling zu 
begrüßen.

Durch Zuruf der gewünschten 
Nummer wurde vom Liedblatt 
ausgewählt, wobei die Mailieder 
besonders gefragt waren. Dane-
ben wiesen Wanderlieder schon 
auf die kommende Wanderszeit 
hin. Nach der Melodie „Geh aus 
mein Herz“ wurde „Der Biber 
baut sich einen Damm“ ange-
stimmt, worauf dann die Katze, 
der Wolf und der Fuchs auch 
mit Strophen bedacht wurden. 

„Wo die Innerste durch Nie-
dersachsen zieht“ wurde um 
drei Strophen ergänzt, wobei 
die letzte lautete: „St. Jakobus 
halte weiter deine Hand schüt-
zend über Menschen Tier und 
Land, dass noch nach hundert 
Jahren klinget’s überall: Hier 
lässt sich’s gut leben, hier im 
Beustertal.“ Viele Lieder wur-
den durch Ernst Wagner mit 
der Gitarre begleitet. Nach 
einem gemeinsamen Gebet um 

den Frieden in der Welt klang 
das Singen mit einem Abendlied 
aus. Doch dann folgte der zwei-
te Teil, denn die Getränke der 
Spender/innen sollten die tro-
ckenen Kehlen erfrischen, damit 
die anschließenden Gespräche 
nicht durch heisere Stimmen 
gestört wurden. 

Das OFFENE SINGEN ZUR 
SOMMERSZEIT findet am 12. 
Juli statt.                  

		     Horst Much

Noch ein Titel für die U15 Tischtennis-Jugend:

Erneut Kreispokal- Wettbewerb gewonnen
Diekholzen. Der SV Hildesia ist 

mit drei Jugend-Mannschaften in 
den Wettbewerb gestartet. Start-
berechtigt sind nur Kinder, die in 
diesem Jahr oder später 15 Jahre 
alt werden. Mannschaften beste-
hen aus drei Spielern, wobei jeder 
gegen jeden spielt. Die Mann-
schaft, die zuerst fünf Einzel ge-
winnt, hat das Spiel gewonnen.

Unsere erste und zweite Jugend 
gewannen jeweils ihre Spiele im 
Achtel- und Viertelfinale und 
qualifizierten sich somit für das 
Final-Four-Turnier in Hohen-
eggelsen. Die Spielpaarungen 
wurden ausgelost. Leider trafen 
unsere beiden Mannschaften im 
Halbfinale aufeinander. 

Im letzten Jahr hatten sich eben-
falls zwei U15-Teams aus Diek-
holzen qualifiziert, trafen aber 
erst im Endspiel aufeinander, so 
dass im letzten Jahr der erste und 
zweite Platz an Diekholzen ging.

Dieses Mal setzte sich die erste 
Mannschaft klar mit 5:0 durch 
und erreichte das Finale gegen 
das Team aus Emmerke.

In unserer ersten Jugend konn-

ten Johann von Daak und Johann 
Aschemann leider wegen Krank-
heit bzw. Terminengpässen nicht 
teilnehmen.

Johann von Daak ließ es sich je-

doch nicht nehmen dennoch mit-
zufahren um seine Mannschaft zu 
unterstützen und half auch beim 
Coaching mit. 

Es spielten Hamza Bayram, Os-
kar Steinweg und unser Talent 
aus der zweiten Jugend, Jannik 
Reyer.

Im Endspiel zeigten die Drei 
ihre ganze Klasse und gewannen 
mit 5:1 gegen ein gutes Team aus 
Emmerke.

Damit ist es SV Hildesia gelun-
gen, den Titel im U15-Kreispokal 
zu verteidigen. Wir gratulieren 
den Jungs, die in diesem Jahr alle 
möglichen Mannschaftstitel ge-
holt haben. Ein riesiger Erfolg für 
die Spieler und den SV Hildesia 
Diekholzen.         

Max Reddmann

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune
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053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602
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und zuverlässig direkt zu Ihnen nach Hause.
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Rezept einlösen
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Kommunalwahl 2026 – CDU-Mitgliederversammlung benennt Kandidatinnen und Kandidaten:

Ein starkes Team für den Gemeinderat
Diekholzen. Die CDU verzich-

tet auf einen eigenen Bürgermeis
ter-Kandidaten, stellt aber ein 
starkes Team für den Gemeinde-
rat auf. Die CDU-Mitglieder der 
Gemeinde Diekholzen haben am 
7. Mai in eigens dafür einberu-
fener Versammlung im Söhrer 
Forsthaus über die Aufstellung 
eines eigenen Bürgermeister-
Kandidaten sowie über die Auf-
stellung von Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Gemeinderat 
entschieden.

Kein eigener Bürgermeister-
Kandidat „auf Biegen und 
Brechen“: „Wenn ein geeigneter 
Kandidat oder eine Kandidatin 
mit Chancen auf einen Wahl-
erfolg zur Verfügung gestanden 
hätte, dann hätte der Vorstand 
der Versammlung eine solche 
Person zur Wahl vorgeschlagen“, 
so der Gemeindeverbandsvorsit-
zende Martin Völkel. Nachdem 
ein ursprünglicher Interessent 
sich allerdings letztendlich ge-
gen eine Kandidatur entschieden 
hatte, war man sich im Vorstand 
schnell einig, nicht „auf Biegen 
und Brechen“ einen eigenen Kan-
didaten oder eine eigene Kandi-
datin ins Rennen zu schicken.

„Matthias Bludau macht seinen 
Job grundsätzlich akzeptabel“, be-
schreibt Völkel die Erfahrungen 
mit dem amtierenden Bürger-
meister. Es habe in der aktuellen 
Ratsperiode eine in weiten Teilen 
gute Zusammenarbeit gegeben. 
„Und die ist weder ein alleiniger 
Verdienst des Bürgermeisters, 
noch ein ausschließlicher Ver-
dienst des Rates. Es ist das Ergeb-
nis beiderseitiger Bestrebungen“, 
so Völkel weiter.

Es mache in dieser Situation kei-

nen Sinn, rein aus Prinzip einen 
eigenen Kandidaten aufzustellen. 
Die hiesige CDU könne sich gut 
vorstellen, die Zusammenarbeit 
auch in der kommenden Ratspe-
riode zum Wohl der Gemeinde 
fortzusetzen, mit großer Wahr-
scheinlichkeit dann mit dem ak-
tuellen Bürgermeister.

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Versammlung spra-
chen sich anschließend einstim-
mig dafür aus, für die anstehende 
Kommunalwahl keinen eigenen 
Bürgermeister-Kandidaten auf-
zustellen.

Gemeinderat als politisch 
entscheidendes Gremium: 
Der Gemeinderat wiederum sei 
ein elementares Auftrags- und 
Überwachungsorgan gegenüber 
der Verwaltung, deren Kopf der 
Bürgermeister sei. Keine wesent-
liche Entscheidung in Diekholzen 
laufe ohne den Rat, erläuterte der 
Vorsitzende. „Deshalb ist es wich-

tig, dass der Rat die Funktionen 
‚Gestaltung‘ und ‚Überwachung‘ 
kompetent und wirkungsvoll 
wahrnimmt. Darauf wollen wir 
uns mit TOP-Kandidatinnen und 
Kandidaten konzentrieren und 
in diesem Sinne die kommunale 
Politik mit einer starken Frakti-
on entscheidend mitgestalten“, 
erläutert Völkel.

Alle bisherigen CDU-Ratsmit-
glieder treten wieder an: Alle 
bisherigen CDU-Ratsmitglieder 
treten wieder zur Wahl an. „Das 
spricht für den Zusammenhalt 
in der CDU-Fraktion und den 
Willen, die Arbeit zum Wohle 
der Gemeinde fortzuführen“, 
erklärt der Gemeindeverbands-
vorsitzende, der auch aktueller 
Fraktionsvorsitzender der CDU 
im Gemeinderat ist. Erfreulicher-
weise seien zudem auch neue 
kompetente Kandidatinnen und 
Kandidaten auf der Liste. Eben-
falls einstimmig beschlossen die 

CDU-Mitglieder die Liste der 
Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Gemeinderat. „Das ist 
nicht einfach eine Auflistung 
von Namen. Mit dieser Aufstel-
lung bieten wir den Wählerinnen 
und Wählern hochmotivierte, 
erfahrene und qualifizierte Kan-
didatinnen und Kandidaten für 
den Rat unserer Gemeinde an“, 
resumierten Völkel und die An-
wesenden nach der Abstimmung

Das sind die CDU-Kandida-
tinnen und Kandidaten für die 
Gemeineratswahl Diekholzen 
am 13. September 2026 (in der 
Reihenfolge des Listenplatzes): 
Martin Völkel, Holger Müller, 
Birgit Dieckhoff-Hübinger, Ma-
ria Kirchner, Hartmut Krüger, 
Hendrik Engelke, Alexander 
Aschemann, Hannah Günther 
Hartmann, Marcel-André Nave 
und Daniel Marek.

CDU-Gemeindeverband 
 Diekholzen

Von links: Hendrik Engelke, Maria Kirchner, Holger Müller, Hannah Günther-Hartmann, Martin Völkel, 
Birgit Dieckhoff-Hübinger, Hartmut Krüger, Marcel-André Nave und Alexander Aschemann. Es fehlt 
abwesenheitsbedingt: Daniel Marek 

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

80 Jahre SV Hildesia Diekholzen – Der Countdown läuft:

Diekholzen, die Vorfreude steigt! 
Diekholzen. Das große Jubilä-

umswochenende des SV Hildesia 
Diekholzen rückt immer näher! 

Vom 5. bis 7. Juni verwandelt 
sich der Festplatz am Jakobusweg 
wieder in einen Ort der Begeg-
nung, der Musik und der Gemein-
schaft – ganz so, wie es viele noch 
von früheren Zeltfesten kennen. 

Nachdem wir in der Ausgabe 
im März und April bereits einen 
ersten Ausblick gegeben haben, 
möchten wir Euch nun den finalen 
Ablauf unseres Festwochenendes 
vorstellen. Mit einigen kleinen 
Ergänzungen und vielen guten 
Gründen, sich dieses Fest auf kei-
nen Fall entgehen zulassen. 

Der Startschuss fällt am Frei-
tagabend um 17.30 Uhr mit einer 
traditionellen Kranzniederlegung 
am Ehrenmal in der Schützen-
straße. Im Anschluss laden wir 
alle Gäste, Freunde und Interes-
sierte um 18.30 Uhr herzlich zum 
Festkommers ins Festzelt auf dem 
Festplatz ein. Hier gibt es neben 
Begrüßungsreden, Ansprachen 
und Ehrungen, einen schönen 
Einblick in unser Vereinsleben. 
Früher und heute! 

Unser Moderator und SVH-
Mitglied Daniel Kandora wird uns 
durch den Abend leiten. 

Nach dem offiziellen Teil geht 
es dann in geselliger Runde wei-
ter: Neben der Musikvereinigung 
Barienrode sorgt unser DJ für be-
ste Stimmung bei unserer After-
Zeltparty. Und das alles bei freiem 
Eintritt für alle! 

Nochmal vielen Dank an unsere 
Sportkameraden von der Schüt-
zengesellschaft Diekholzen, die 
für uns die Siegerehrung für das 
Schießen um den „Pokal der Ver-
eine 2026“ verschoben haben! 

Der Samstag steht ganz im Zei-

chen von Spaß, Bewegung und 
Feierlaune. Von 11 bis 18 Uhr fin-
det unser Menschenkickerturnier 
statt. Für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gleichermaßen ein 
echtes Highlight mit tollen Prei-
sen und Siegerehrung im Festzelt 
(hierzu hatten wir im Vorfeld ein-
geladen). Am Nachmittag wartet 
zudem ein Kaffee- und Kuchen-
büfett auf alle Besucherinnen und 
Besucher. 

Abends folgt die „Schwarz-
Gelbe Nacht 2.0“. Unsere große 
Jubiläumsparty mit Musik und 

Tanz durch Fa. Behne-Events und 
den besten Songs aus den letzten 
drei Jahrzehnten! 

Tickets gibt es im Vorverkauf für 
10 Euro sowie an der Abendkasse 
für 15 Euro. Unsere Vorverkaufs-
stellen: • Clubhaus Diekholzen, • 
Bäckerei Brunke und • Facebook/
Instagram: svh_diekholzen oder 
privat bei Matthias Münzberger, 
Matthias Kubik und Andreas Hö-
weling.

Der Sonntag rundet das Wo-
chenende in entspannter Atmo-
sphäre ab. Bei einer geselligen 

Runde sorgt Matthias Bludau ab 
11 Uhr beim „Bingo mit Matze“ 
für beste Unterhaltung. Damit 
wir pünktlich um 11 Uhr starten 
können, ist bereits ab 10.30 Uhr 
Einlass. Bingo-Karten gibt es am 
Tag der Veranstaltung im Festzelt.

Anschließend laden wir ab ca. 
12.30 Uhr zum Frühshoppen 
ein! Dieser wird begleitet durch 
die Feuerwehrkapelle „Original 
Beustertaler“ unter der Leitung 
von Thomas Schindler. 

Selbst in den Pausen wird nie-
mandem langweilig. Unsere Kids 
der Hildesia Tanz-Gruppen füllen 
diese mit imposanten Tanzeinla-
gen! 

Das gesamte Wochenende über 
wird es verschiedene Essens- und 
Getränkeangebote durch unseren 
Festzeltbetreiber Benjamin Koch 
geben. An der Schießbude kann 
jeder seine Zielsicherheit und 
Können unter Beweis stellen. Ge-
nügend Zielwasser wird vorhan-
den sein!

Unsere kleinen Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich au-
ßerdem auf ein Kinderkarussell 
freuen!  

Neben diesem abwechslungs-
reichen Programm steht vor 
allem eines im Mittelpunkt: das 
gemeinsame Feiern. Unser Jubi-
läum ist nicht nur ein Rückblick 
auf 80 Jahre Vereinsgeschichte, 
sondern vor allem ein Ausdruck 
dessen, was unseren Verein bis 
heute ausmacht – Zusammenhalt, 
Engagement und die Freude am 
Miteinander.

Also kommt vorbei, bringt Fami-
lie, Freunde und gute Laune mit 
und erlebt ein unvergessliches 
Wochenende in Diekholzen. Wir 
freuen uns auf Euch! 

                Andreas Höweling

Die wichtigsten Programmpunkte nochmal zusammengefasst:

Freitag, 5. Juni
17.30 Uhr	 Kranzniederlegung am Ehrenmal in der 
		  Schützenstraße, Diekholzen
18.30 Uhr	 Festkommers im Festzelt auf dem Festplatz, 
		  anschließend MV Barienrode und Zeltparty 
Samstag, 6. Juni
11 – 18 Uhr	 Menschenkickerturnier für Kids und Erwachsene 
		  und Kuchenbüfett 
19 Uhr 	 SCHWARZ-GELBE-NACHT 2.0   (90er / 2000er Party) 
Sonntag, 7. Juni
11 Uhr	 Bingo mit Matze (Einlass 10.30 Uhr)  
12.30 Uhr 	 Frühshoppen mit den Original Beustertalern / 
		  SVH Tanz-Gruppe

www.gleitz-online.de
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Sport nicht nur Feizeitaktivität, sondern ein wertvolles Lerninstrument:

GS Söhre hat den Dreh bei 
sportlichen Aktivitäten raus

Söhre. Im letzten Jahr ist die GS 
Söhre zum dritten Mal als sport-
freundliche Schule ausgezeichnet 
worden und die Schulgemein-
schaft hat sich auch in diesem 
Schuljahr so einiges vorgenom-
men die Aktivitäten in sportlicher 
Hinsicht kontinuierlich am Lau-
fen zu halten.

Zu Beginn des Schuljahres ha-
ben wir zum ersten Mal an der 
Aktion „Bewegungpass“ des 
Kreissportbundes (KSB) teilge-
nommen und die bewegungsfreu-
digen Kinder der GS Söhre haben 
sofort den ersten Platz der Land-
kreisschulen eingefahren. Ein 
tolles Ergebnis, das gebührend 
in einer Feierstunde im Foyer ge-
würdigt wurde. Herr Münter und 
Frau Schneider vom KSB kamen 
mit Glückwünschen vorbei und 
überreichten uns eine Urkunde. 
Zur Freunde aller hatten sie au-
ßerdem vielfältiges Bewegungs-
material für den Pausenbereich 
als Anerkennung der besonderen 
Leistung dabei.

Ebenfalls sportlich ging es beim 
Vollinoturnier der Grundschu-
len im März weiter und wieder 
steht der Wanderpokal, nun 
schon zum dritten Mal bei uns 
in der Schule – bis zum nächsten 
Jahr, wir freuen uns schon daraufl!

Auf dem Weg zum Volleyball: 
Mit Erfolg hat unsere 4. Klasse am 
Vollino-Turnier der Grundschu-
len teilgenommen. 29 Teams wa-
ren angetreten und lieferten sich 
spannende Begegnungen Die bei-
den Teams, die „Söhrer Vollinos“ 
und die „Söhrer Vollino-Gang“, 
zeigten große Spielfreude und wir 
erreichten mit starkem Einsatz 
den 8. und den 2. Platz (Mathea, 
Marah, Anna).

Im April haben die 3. und 4. 
Klassen mit Begeisterung an 
einem Workshop der Deutschen 
Herzstiftung e. V. teilgenommen. 
Am Ende gabe es eine tolle Vor-
führung der Kinder für Besucher 
der Schulgemeinschaft und im 

Anschluss durften auch die 1. 
und 2. Klasse das Seilspringen 
ausprobieren.

Herz-Vorsorge, die Spaß 
macht: Um Kinder wieder zu 
mehr Bewegung zu motivie-
ren, hat die Deutsche Herzstif-
tung  das Präventionsprojekt 
„Skipping-Hearts“ initiiert. Wer 
bereits von Kind an einen gesun-
den Lebensstil mit Bewegung und 
gesunder Ernährung pflegt, ver-
ringert das Risiko im Altern am 
Herzen zu erkranken. (Deutsche 
Herzstiftung e. V.).

Der Wedekindlauf stand am 
26. April auf dem Programm 
und eine beachtliche Anzahl an 
Teilnehmenden hatte sich dafür 
gemeldet. Immerhin fast 50 Pro-
zent aller unserer Schulkinder 
versammelten sich mittags unter 
der Federführung der Sportlehr-
kräfte Frau Heyken, Frau Nisse 
und Frau Menzel-Hartje auf dem 
Marktplatz in Hildesheim. 

Nach dem Lauf ist vor dem Lauf 
und so wurde bei der Urkun-
denübergabe einige Tage später 
auf dem Schulhof von manchen 
schon wieder voller Freude die 

sichere Teilnahme am Röderhof-
lauf im September verkündet.

Der Handballtag mit den 
Sportfreunden Söhre musste aus 
dem Herbst ins Frühjahr verscho-
ben werden und so trafen am 10. 
April in der Steinberghalle die 
Mädchen der drei Grundschu-
len aus der Gemeinde Diekhol-
zen ein. 

Carmen Schaare und Finja 
Schwanke als Verantwortliche der 
Sportfreunde Söhre (SFS) hatten 
mit zahlreichen Helferinnen und 
Helfern ein tolles Programm 
aufgestellt und es blieb fast un-
bemerkt, dass sich hier ca. 100 
Mädchen in einer Sporthalle 
tummelten. Hut ab hieß es da von 
den drei Grundschulleitungen für 
die großartige Organisation, den 
reibungslosen Ablauf und den 
tollen Tag. Wir nehmen gerne 
wieder daran teil!

Zum Abschluss überreichte Ar-
min Breitmeyer von den SFS an 
alle Schulen ein Foto vom Start 
in den Tag, Bürgermeister Blu-
dau verschaffte sich ebenfalls zwi-
schendurch einen Eindruck und 
dankte allen für ihren Einsatz bei 

dieser besonderen Aktion in der 
Gemeinde Diekholzen.

Als Anerkennung für das he-
rausragende Engagement der GS 
Söhre im Bereich der sportlichen 
Förderung und der Gesundheits-
bildung gab es sowohl vom Regio-
nalen Landesamt für Schulen und 
Bildung als auch vom Schulträ-
ger Glückwünsche, jeweils einen 
100-Euro-Gutschein für die Aus-
stattung des Sportbereiches und 
von Bürgermeister Bludau Wün-
sche für die Zukunft: „Möge Ihre 
Schule auch in den kommenden 
Jahren ein Ort bleiben, an dem 
der Sport nicht nur als Feizeit-
aktivität, sondern als wertvolles 
Lerninstrument wahrgenommen 
wird.“

Auch in der zukünftigen Ganz-
tagsschule Söhre ab dem Schul-
jahr 26/27 soll weiterhin an die-
sen Erfolgen angeknüpft werden. 
Wir freuen uns besonders darü-
ber, dass die Sportfreunde Söhre 
aktiv bei den sportlichen Aktivi-
täten und mit Sportangeboten in 
unserer Schulgemeinschaft sein 
werden.

Corina Cappelmann

Herr Münter, Frau Schneider vom KSB und Schülerinnen und Schüler der GS Söhre mit Frau Cappel-
mann im Foyer.
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Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. Lassen Sie sich von 
unseren freundlichen Medienberaterinnen und Medienbera-
tern kompetent beraten.

Ihr Verlag für  

die Region
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Der Winter kriegt Hitzewallungen:

Die Pfadfinder und ihre Walpurgisfeier 
Diekholzen. Es war wieder 

einmal soweit – der letzte Tag 
im April – wunderbares Wetter 
– Walpurgisfeier. Unsere Pfadfin-
der haben gemeinsam mit vielen 
Helfern vom Förderverein und 
vielen Freiwilligen dem Schnee-
mann, stellvertretend für den 
Winter, heftigst Feuer unterm 
Kittel gemacht und eine ordent-
liche Feier abgeliefert. 

Nach tagelanger und reich-
licher Vorarbeit, die mal neben-
bei erwähnt, etliche Stunden in 
Anspruch nahm, und dank guter 
Logistik auch hervorragend ge-
klappt und Spaß gemacht hat, 
war es endlich am 30. April so-
weit. Mit der Musikband „Ti-
cket to Happiness“ war schon 
während des Soundchecks auf 
dem Platz eine Stimmung am 
Start, die sich noch vor der  
offiziellen Eröffnung übertragen 
hat, sodass sich viele von An-
fang an mitreißen ließen, gute 
Laune und – wie der Name ja 
bereits sagt – Happiness zu ver-
breiten. Mitreißende Musik und 
ein wenig Aufmunterung – mehr 
braucht es auch nicht, um sogar 
einige zum Tanzen zu bringen. 
Jedenfalls fühlten sich auch die 
Musiker bei uns so  richtig wohl, 
wenn man merkt, mit wieviel 
Herzblut und Liebe die Vorbe-
reitungen und Aktivitäten um-

gesetzt worden.
Die zahlreichen Helfer standen 

wie immer an den verschiedenen 
Ständen bereit, um Bratwurst, 
Griller, Hexenspieße und -rippen, 
Pommes, Brezeln und Maibowle, 
Bier und Wein, alkoholfreie und 
nicht so ganz alkoholfreie Ge-
tränke und zusätzlich natürlich 
auch wieder das selbstgebraute 
Pfadfinderbier „RedScout“ un-
ter die anwesenden Besucher zu 
bringen. Für die kleinen Gäste 
wurde Stockbrot am Lagerfeuer 
gemacht und mit Bastelaktionen 
dafür gesorgt, dass keine Lange-
weile aufkam. Mit dem grandio-
sen „stillen“ Feuerwerk im Wald 
und unseren Freunden der Alba-
Pipe-Band, welche die Show mit 
Dudelsackklängen untermalten, 
bekam der Abend dann noch ein 

Highlight der besonderen Art – 
Gänsehaut-Feeling garantiert.

Auf jeden Fall geht ein gro
ßer Dank an wirklich alle. Von 
unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Diekholzen und dem DRK-OV 
Störy und Holle sind wir tatkräf-
tig unterstützt worden. Ohne 
ihre Mithilfe wäre es auch sehr 
schwierig, die wichtigen Ordner- 
und Sanitätsdienste mit abzude-
cken. Sowohl bei den Vorberei-
tungen und der Walpurgisfeier, 
und nicht zuletzt auch die Auf-
räumarbeiten, die natürlich auch 
mit vielen Händen und etlichen 
Stunden am Tag danach stattfan-
den – jeder hat mit seinen Fähig-
keiten und seinem Engagement 
dazu beigetragen, dass „Walpur-
gis 2026“ bei den St. Georgs-
Pfadfindern und ihren Gästen 
in und um Diekholzen wieder in 
guter Erinnerung bleiben wird. 

Und wenn dann am 1. Mai-
Feiertag vor dem Schwedenhaus 
nach getaner Arbeit ein letztes 
kühles Getränk eingenommen 
wird, wissen alle: Wir haben es 
wieder GEMEINSAM geschafft 
– Gut Pfad!  

Text: Heike Schröter        
Fotos: Christoph Glados 

Es werden auch weiterhin Spenden benötigt:

Kolping-Hilfstransporte 
in die Ukraine

Diekholzen. Seit Beginn des 
Krieges werden vom Kolping-
Diözesanverband Hildesheim 
Transporte mit Hilfsgütern für 
die Ukraine organisiert. Waren 
es zum Anfang viele gesammel-
te Sachspenden, ging man später 
dazu über, von den Geldspenden 
gezielt einzukaufen. 

Am 26. April berichteten im 
kath. Pfarrheim Diekholzen die 
Fahrer der Hilfstransporte von 
ihren Erlebnissen in der Ukraine. 
Gerade vom achten Hilfstrans-
port zurück, erzählten Claudia 
Linkgel und Norbert Sauer aus 
Harsum von eindrucksvollen 
persönlichen Begegnungen in 
Czernowitz und der weiteren 
Verteilung der Hilfsgüter vor Ort.

Die Wunschliste der Partner 
des Ukrainischen Kolpingwerks 
ist lang. Sie beinhaltet haltbare 
Nahrungsmittel und Medizin-
produkte für Krankenhäuser. 
Auch alles, was sich zur Strom-
gewinnung oder -speicherung 
eignet, wird benötigt.

Durch die seit 2010 bestehende 
Partnerschaft mit dem Kolping-

werk in der Ukraine gab es schon 
lange vor dem Krieg persönliche 
Kontakte und gegenseitige Be-
suche. „Das Netzwerk und die 
Organisation vor Ort ist unge-
mein wichtig für die sinnvolle 
Verteilung der Hilfsgüter.“, so der 
Hildesheimer Beauftragte für die 
Partnerschaft, Martin Knöchel-
mann aus Asel. 

Von den einheimischen Helfern 
werden spezielle Dinge manch-
mal sogar bis kurz vor die Front 
gefahren. Am beeindruckendsten 
aber ist sicher eine von Freiwil-
ligen betriebene Sozialküche, 
welche seit Kriegsbeginn täglich 
550 warme Mahlzeiten für Bin-
nenflüchtlinge kocht. 

Um auch zukünftig dringend 
notwendige Hilfsmittel in das 
Krisengebiet bringen zu kön-
nen werden weiterhin Spenden 
benötigt. Jeder Cent kommt an, 
besten Dank dafür! Kolpingwerk 
Diözesanverband Hildesheim, 
IBAN DE86 2595 0130 0000 1031 
27, Stichwort „Ukraine-Soforthil-
fe“, Sparkasse Hildesheim-Gos-
lar-Peine	 Michael Sauer

Wenn das eigene Zuhause zu aufwendig wird…
…aber ein Pflegeheim noch nicht infrage kommt,

gibt es eine passende Lösung:
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Jahreskonzert des MV Barienrode:

 Musikvereinigung Barienrode auf ihrer 
Reise in die musikalische Tierwelt

Barienrode. Das diesjährige 
Jahreskonzert der Musikverei-
nigung Barienrode war einfach 
tierisch. 

Unter der Leitung von Yannick 
Koppe und Sebastian Dortmund 
begab sich das Orchester auf eine 
tierische Reise. Mit lustigen, 
unterhaltsamen, aber auch 
ehertraurigen Geschichten und 
Melodien wurde das Publikum 
in die musikalische Tierweltent-
führt. 

Das Orchester begrüßte die 
Gäste in der vollbesetzten Ba-
rienroder Sporthalle mit einem 
Werbe-Jingle des frühen 20. Jahr-
hunderts namens „Bai Kai Lai“. 
Dieser wurdein einer Kneipe ge-
spielt, die sich in einer riesigen 
Nachbildung eines Elefantenbe-
fand. 

Nach der Begrüßung führte 
Eberhard Müller in seiner altbe-
kannten und liebenswerten Art 
durch das Programm. So kündi-
gte er zunächst die Geschichte 
über ein Einhorn und seine Mut-

ter an, die mit „Cry of the Last 
Unicorn“ erzählt werden sollte. 
Danach ging es eher fröhlich 
weiter mit dem „March-Chagu 
Chagu“ über ein Fohlen, das ein 
kleines Glöckchen um den Hals 
trägt. Anschließend probierte 
es die Musikvereinigung Bari-
enrode mit Gemütlichkeit und 
spielte „The Bare Necessities“ aus 
dem „Dschungelbuch“. Mit der 
musikalischen Erzählung „Nora 
– Licht des Nordens“ über ein 
Haustier, das fröhlich herum-
tollt, beendete das Orchester 
die erste Hälfte des Konzertes 
und entließ die Gäste in die Kaf-
feepause.

Hier bot die Musikvereinigung 
Barienrode neben frischen Kaf-
fee wieder einmal ein reichhal-
tiges Kuchenbüfett an mit über 
40 verschiedenen Kuchen und 
Torten. 

Nachdem sich das Publikum 
und das Orchester gestärkt hatte, 
präsentierten sich die Barienro-
der Rookies unter der musika-

lischen Leitung von Sebastian 
Dortmund. 

Ebenfalls unter dem Motto 
„einfach tierisch“ zeigte die An-
fängergruppe, welch klangvolle 
Stücke sie bereits gemeinsam 
vortragen kann. Das Publikum 
war hellauf begeistert und be-
lohnte die jungen Musikerinnen 
und Musiker mit tobendem Ap-
plaus. 

Bevor es dann mit dem Haup-
torchester weiterging, wurde 
Manfred Baer für seine 50-jährige 
Mitgliedschaft würdig geehrt.

Mit „House of the Rising Sun“ 
von „The Animals“ läutete das 
Orchester die zweite Hälfte ein, 
gefolgt von königlichen Melo-
dien über „The Lion King“. Mit 
„Musik ist uns‘re Welt“ zeigten 
die Musikerinnen und Musiker, 
welche Bedeutung die Musik 
für sie hat. Auf den ersten Blick 
schien es, als hätte sich das Or-
chester auf Abwege begeben und 
die Tierwelt verlassen. Doch auf 
den zweiten Blick, oder besser 

Ton, hörte man ein kleines Vö-
gelchen zwitschern, das den Un-
tertitel des Stückes verriet – „Die 
Wachtelpolka“. Mit „Karma Cha-
meleon“ steuerte das Orchester 
auf das Ende des diesjährigen 
Konzertes zu, welches mit einem 
Medley aus „The Pink Panther“, 
„Moon River“ und „Baby Ele-
phant Walk“ beendet wurde. 
Das Publikum war nicht mehr 
auf den Sitzplätzen zu halten und 
belohnte die Musikerinnen und 
Musiker mit Standing Ovations, 
Zugaberufen und langanhal-
tendem Applaus. 

Freudestrahlend nahmen die 
Musikerinnen und Musiker ihre 
Instrumente wieder zur Hand 
und kamen mit „Pokémon“ dem 
Wunsch ihrer Gäste nach. Auch 
dieses Stück wurde durch das 
Publikum mit großem Beifall be-
jubelt, so dass sich das Orchester 
schnell einig war, noch eine zwei-
te Zugabe zum Besten zu geben. 

Mit dem passenden Musik-
stück „Wer hat an der Uhr ge-
dreht?“ aus Paulchen Panther 
verabschiedete sich die Musik-
vereinigung Barienrode von ih-
ren begeisterten Gästen.

Natascha Schwerdtfeger

Blick in die voll besetzte HalleEhrung von Manfred Baer für 50-jährige Mitgliedschaft
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Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Die Vollversammlungen der Handwerkskam-
mern Braunschweig-Lüneburg-Stade und 
Hildesheim-Südniedersachsen haben für eine 
Fusion der beiden Handwerkskammern zum 
1. Januar 2027 ausgesprochen. „Damit haben 
wir den Weg bereitet für die Stärkung unserer 
Strukturen und die Verbesserung der Bedin-
gungen für über 36.000 Handwerksbetriebe 
mit ihren Beschäftigten und Auszubildenden“, 
erklärt Präsident Delfi no Roman.

Ziel der Fusion sei es, die Leistungsfähigkeit 
des Handwerks in allen Regionen weiter zu 
stärken, seine Interessen schlagkräftig zu 
vertreten und das Service- und Bildungsan-
gebot für alle Mitglieder von der Küste bis 
Südniedersachsen zukunftsfest aufzustellen. 
Vorangegangen waren Gespräche des Eh-
ren- und Hauptamtes sowie mit dem nieder-
sächsischen Wirtschaftsministerium und den 
Sozialpartnern. 

Niedersachsens Wirtschaftsminister Grant 
Hendrik Tonne (SPD) begrüßt den Zusammen-
schluss der Kammern: „Die heutige Entschei-
dung der beiden Handwerkskammern ist ein 
wichtiger Schritt für die zukünftige Aufstel-
lung des Handwerks in unserer Region. Die in-

tensiven Beratungen haben zugleich gezeigt, 
dass mit diesem Prozess unterschiedliche 
Erwartungen und Perspektiven verbunden 
sind. Eine Fusion bietet die Chance, Kräfte zu 
bündeln und die Leistungsfähigkeit der Inte-
ressenvertretung weiterzuentwickeln – gera-
de vor dem Hintergrund von Digitalisierung, 
Fachkräftesicherung und Transformation. 
Entscheidend wird dabei sein, dass die künf-
tige Kammer von einer breiten Akzeptanz ge-
tragen wird, die Sozialpartnerschaft gewahrt 
bleibt und regionale Belange angemessen 
berücksichtigt werden. Die Landesregierung 
wird den weiteren Prozess nun auf dieser 
Grundlage sorgfältig prüfen und verantwor-
tungsvoll begleiten.“ 

„Wir übernehmen Verantwortung für starke 
Strukturen im Handwerk und entwickeln die-
se zielgerichtet im Interesse unserer Betriebe 
und ihren Beschäftigten und Auszubildenden 
weiter“, sagt Delfi no Roman. „Entscheidend 
ist für uns dabei, Leistungen zu bündeln und 
gleichzeitig regionale Ankerpunkte vor Ort zu 
sichern. Alle bisherigen Hauptverwaltungssit-
ze und kammereigenen Bildungsstandorte 
werden dabei erhalten bleiben.“ 

Auch Detlef Bade betont: „Ein leistungsstarker 
Verbund wird die Interessen des Handwerks 
politisch noch wirksamer vertreten, ohne die 
regionale Nähe zu verlieren. Zudem kann so 
das Dienstleistungsangebot für die Mitglieder 
langfristig gestärkt und, wo notwendig, aus-
gebaut werden.“ 

Die endgültige Entscheidung über die Errich-
tung der fusionierten Kammer trifft das Nieder-
sächsische Wirtschaftsministerium. Geplant 
ist, dass die neue Handwerkskammer zum 
1. Januar 2027 ihre Arbeit aufnimmt.

Verantwortung für die Zukunft des Handwerks – 
von der Küste bis Südniedersachsen

– ANZEIGE –

Detlef Bade, Präsident der Handwerkskammer Braun-
schweig-Lüneburg-Stade (links) und Delfi no Roman, 
Präsident der Handwerkskammer Hildesheim-Südnie-
dersachsen (rechts) zusammen mit Niedersachsens 
Wirtschaftsminister Grant Hendrik Tonne auf der 
Vollversammlung in Bad Lauterberg.

Die Vollversammlungen der 
Handwerkskammern Braunschweig-
Lüneburg-Stade und Hildesheim-
Südniedersachsen streben Fusion an. 

Weitere Informationen sowie 
Ant worten auf die am häufi gs-
ten gestellten Fragen fi nden 
Sie unter dem Link oder durch 
Scannen des QR-Codes: 
www.hwk-hildesheim.de/fusion 

Tel. (05062) 891 46 • Ziegeleistr. 29a • 31188 Holle/Sottrum 
post@holzhartmann.de

• Lohnschnitt
• Eichen-Weidepfähle
• Hackschnitzel
• Schnittholz nach Kundenwunsch

... und natürlich unser 
bewährtes Brennholz

1KOMMA5° Hildesheim will Kinder und Jugendliche in Sportvereinen fördern:

Neue Uniformen für die Cheerleaders 
Gators Revolt von Eintracht Hildesheim
1KOMMA5° Hildesheim, 

das Unternehmen für er-
neuerbare Energielösungen,  
spendet zusammen mit dem 
Chemieunternehmen Pe-
trofer neue Uniformen für 
die Mädchen der Cheerlea-
dergruppe „Gators Revolt“. 
Dabei handelt es sich um die 
Formation U16 level 1, in der 
die Teilnehmerinnen zwi-
schen 12 und 15 Jahren alt 
sind.

Große Aufregung herrscht 
bei den Cheerleaders in der 
Trainingshalle, denn heute soll 
offiziell die neue Uniform prä-
sentiert werden. Dazu haben 
sich die Sponsoren dieser neuen 
Wettkampfkleidung eingefun-
den. Von 1KOMMA5° Hildes-
heim sind Geschäftsführer 
Marcell Stahl mit seiner Frau 
Katrin und Innendienstleitung 
Bianca Illemann dabei. Petro-
fer wird vertreten durch Greta 
Stümpel aus der Marketingab-
teilung.

„Wir wollen vor allem Kinder 
und Jugendliche in Sportverei-

nen fördern, damit diese auch 
mal weg vom Handy kom-
men.“, so Marcell Stahl. „Beim 
Cheerleading geht es um ge-
meinsames Miteinander und 
gegenseitiges Vertrauen, sowie 
Zusammenarbeit, Kooperation 
und Koordination. Das ist un-
terstützenswert.“, führt der Ge-
schäftsführer von 1KOMMA5° 

Hildesheim weiter aus.
Regionale Vereine, insbeson-

dere auf dem Dorf, wo die Gel
der nicht automatisch fließen, 
werden von dem noch jungen 
Unternehmen gerne unter-
stützt.

Diese Strategie verfolgt auch 
Petrofer, die mittlerweile ihr 
soziales Engagement stärker 
auf Hildesheim und Umgebung 
konzentrieren.

Eine passende Metapher zu 
seinem Unternehmen findet 
Marcell Stahl ganz nebenbei: 
„Ebenso wie die Energiewende 
von unten kommen muss, so 
baut sich auch das Vereinswesen 
von unten auf.“

In der Tat ist es egal ob Kreis- 
oder Bundesliga, die Begeiste-
rung für den Sport des Cheer-
leading ist in der Sporthalle 
spürbar – sowohl im Training 
bei den Mädchen und nochmals 
umso mehr, als die Eltern der 
Kinder in die Halle gelassen 
werden, um bei der akroba-
tischen und tänzerischen Vor-
führung zuzuschauen. Dabei 
trägt die Cheerleadergruppe 
dann auch zum ersten Mal die 

neuen Uniformen. Die Schleifen 
im Haar wurden anteilig vom 
Minimarkt Einum gestiftet. 

„Die neuen Uniformen be-
deuten uns sehr viel. Man geht 
nun mit einem ganz anderen 
Gefühl auf die Matte.“, so Trai-
nerin Lilly Henze. Dies bestä-
tigt auch ihre Schwester Leonie, 
ebenfalls Trainerin der Gruppe. 
„Vorher hatten wir nur T-Shirts. 
Die neue Mannschaftskleidung 
fördert Zusammenhalt und 
Selbstbewusstsein.“

Neben den künstlerischen und 
turnerischen Einlagen spielt 
auch die Optik für die Jury bei 
den Wettkämpfen eine entschei-
dende Rolle. Wenn sich unter 
ohrenbetäubendem Lärm, bei 
über 100 Cheerleading Grup-
pen in der Halle, alles auf knap-
pe zwei Minuten des Auftritts 
konzentriert, ist Aussehen und 
Auftreten der Gruppe von gro-
ßer Bedeutung. 

Vielleicht wird es demnächst, 
nach dem guten 4. Platz bei der 
German All Level Champion-
ship in Düsseldorf, für das Sie-
gertreppchen reichen.

Axel Steiner

Aus der Geschäftswelt …

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Alexander
Ludewig

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Heinrich-Heine-Str. 10
31199 Diekholzen

ludewig_fliesenverlegung@gmx.de

Telefon: 05121 9189651
Mobil: 0179 4841596
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Alfelder Str. 13
31199 Diekholzen

Tel. 05121-1773000
Mail. info@reka-pflegedienst.de

www.reka-pflegedienst.de

Wir gehen den Weg mit 
Ihnen gemeinsam!

Alfelder Str. 13
31199 Diekholzen

Tel. 05121-1773000
Mail. info@reka-pflegedienst.de

www.reka-pflegedienst.de

Wir gehen den Weg mit 
Ihnen gemeinsam!

www.gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region



Julian Nussel
Ihr Medienberater in der  
Gemeinde Algermissen 

Ob bei privaten Anlässen oder für ge-
werbliche Anliegen. Julian Nussel berät 
Sie jederzeit gern über die passende 
Anzeige in Ihrer Heimatzeitung.

Auf Wunsch auch darüber hinaus!

	 05123 40627-15
	 julian.nussel@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

Neue Zeitung
in Nordstemmen

Als verlässlicher Partner für lokale Information begleiten wir Gemeinden seit vielen Jahren mit  
unseren Gemeindezeitungen. Was mit einer Idee begann, ist heute ein starkes Netzwerk aus  
13 erfolgreichen Gemeindezeitungen.

Und wir wachsen weiter:
Im Juni erscheint mit den „Nordstemmer Nachrichten“ unsere nächste Gemeindezeitung – für noch  
mehr regionale Nähe, noch mehr Reichweite und noch mehr Wirkung.
 
Nutzen Sie die Chance, Ihre Werbung genau dort zu platzieren, wo sie zählt: 

direkt bei den Menschen vor Ort.

Unsere 14. Gemeindezeitung erscheint ab dem 26. Juni 2026

Seit über 35 Jahren nah dran –

jetzt n
och näher.

Neue Zeitung für die
Gemeinde Nordstemmen

Mal wieder in der 

Heimat blättern

www.gleitz-online.de

Der Bürgermeister

Sichern Sie sich jetzt Ihren Anzeigenplatz!
Unser Anzeigenteam berät Sie gern über  
die passende Anzeige und erstellt Ihnen ein  
unverbindliches Angebot.

Gleitz GmbH
Landwehr 18 a, 31185 Söhlde

 	 05123 40627-0
	 info@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de
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Ahlborn GmbH Nutz-
fahrzeuge
Hafenstraße 18
31137 Hildesheim
Tel.: 05121/763743

AKTION

UVP: 229 €179 €

Benzin-
Rasen-
trimmer

FS 38

MÄHEN -  
 OHNE MÜHE. 
ƒ

- Gartenbetreuung
- Hecken- und 
Koniferenschnitt

- Rollrasenverlegung
- Obstbaumschnitt
Urte Schmuck

0162-9201246

Website: gartenfee.online

Gartenpflege, die sich lohnt!

auf unseren ersten
Einsatz bei Ihnen.5%

Füße 
Ihre 

brauchen Sie!
Ob Vorsorge, Erhaltung oder 
Korrektur – unser Rat an Sie: 

Vertrauen Sie dem kostenlosen
Fuß-Gesundheits-Check von 

Niklas Schur!

www.schur-orthopaedie.de

Geöffnet:  Mo – Fr  8 – 17 Uhr
Zingel 36   31134 Hildesheim

TEL  0 51 21 - 13 25 91

ORTHOPÄDIE SCHUHTECHNIK

14. Gemeindezeitung steigert die Gesamtauflage auf über 76.400 Exemplare:

Die „Nordstemmer Nachrichten“ 
erscheinen ab dem 26. Juni

Ab dem 26. Juni erscheint 
im Landkreis Hildesheim 
eine neue Gemeindezei-
tung aus unserem Verlag: die 
„Nordstemmer Nachrichten“. 
Mit einer Auflage von 6.000 
Exemplaren wird diese kos
tenlos an alle Haushalte in 
Adensen, Barnten, Burgstem-
men, Groß Escherde, Hal-
lerburg, Heyersum, Klein 
Escherde, Mahlerten, Nord
stemmen und Rössing  ver-
teilt und sie ergänzt damit 
unser bestehendes Medienan-
gebot in der Region. 

Insgesamt umfasst unser 

Verbreitungsgebiet dann 14 
Gemeinden in den Landkrei-
sen Hildesheim, Peine und 
Wolfenbüttel. Unsere Zei-
tungen erreichen somit insge-
samt rund 76.400 Haushalte 
bzw. über 150.000 Leserinnen 
und Leser.

Die „Nordstemmer Nach-
richten“ folgen dem be-
währten Konzept unserer 

bestehenden Titel: lokale The-
men, Vereinsleben, Informa-
tionen aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft sowie ein 
hoher Bezug zum direkten 
Lebensumfeld der Menschen 
vor Ort.

Für Anzeigenkunden ent-
steht damit ein weiteres 
attraktives Verbreitungs-
gebiet innerhalb eines etab-

lierten Netzwerks. Werbe-
partner profitieren von einer 
starken regionalen Reichwei-
te, klar strukturierten Zielge-
bieten sowie der Möglichkeit, 
ihre Anzeigen flexibel in ein-
zelnen oder mehreren Ge-
meinden zu platzieren.

M it dem Sta r t  der 
„Nordstemmer Nachrichten“ 
wird das bestehende Me-
dienangebot in der Region 
sinnvoll erweitert – sowohl 
für Leserinnen und Leser als 
auch für Anzeigenkunden.

Ihr Team des 
Gleitz Verlages

In eigener Sache

STEIN
GRABMALGESTALTUNG

NATÜRLICH 

UND EWIG
HILDESHEIM | ALBERT-EINSTEIN-STR. 10
TEL. 0 51 21 - 13 25 93 | KONTAKT@STEINWOLF.DE

Schöne Preise, spannende Spielrunden, gute Stimmung und glückliche Gewinner:

38. Bingoabend der AWO 
findet großen Zuspruch 

Diekholzen. Bereits zum 38. 
Mal hat der AWO-Ortsverein 
Diekholzen die Bürgerinnen 
und Bürger sowie seine Mit-
glieder im Mai zu einem Bin-
goabend eingeladen. Das Bin-
go fand sehr großen Zuspruch 
und fand diesmal zum ersten 
Mal im Kath. Pfarrheim Diek-
holzen statt. Diesmal hatten es 
über 60 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei Laugengebäck 
und Käsespießen gemütlich 
gemacht, um in netter Run-
de Bingo zu spielen. Bei der 
Begrüßung bedankte sich der 
AWO-Ortsvereinsvorsitzende 
Matthias Bludau bei den Gä-
sten für den großen Zuspruch, 
den die Bingoabende in Diek-
holzen mittlerweile genießen. 
Auch den Helferinnen und 

Helfern, die die Abende immer 
mit vorbereiten, sprach er ein 
großes Lob aus. Bludau machte 
erneut darauf aufmerksam, dass 
der AWO-Ortsverein an den 
Bingoabenden keine Gewinne 
macht und bei den bisherigen 
Bingospielen stets ausgeglichen 
oder mit einem kleinen Minus 
abgeschlossen hat. „Die Ge-
selligkeit und der Spaß sollen 
bei unseren Bingoabenden im 
Vordergrund stehen“, was man 
heute wohl durchaus bestätigen 
kann, so Bludau. 

Zum 38. Bingoabend gab es 
als Sachpreise diesmal neben 
nett gestalteten Blumenarran-
gements, Nudelkörben, einem 
Präsentkorb, verschiedenen 
Elektrogeräten und diversen 
anderen Preisen auch wieder 

Gutscheine aus Diekholzener 
Geschäften und Gaststätten 
zu gewinnen. Ein wenig Er-
heiterung und Diskussion der 
Teilnehmenden gab es, als Kurt 
Janke gleich vierfach das Glück 
hatte einen Bingogewinn zu 
bekommen. Der „Glückspilz 
des Abends“ durfte mit drei 
Blumenkörben und dem Prä-
sentkorb als Hauptpreis den 
Heimweg antreten und auch 
die Nachbarn waren angeregt 
von der Veranstaltung. Am 
Ende waren aber alle wieder 
zufrieden, denn jede Bingospie-
lerin und jeder Bingospieler, die 
nicht gewonnen hatten, beka-
men auch einen Trostpreis. Der 
nächste Bingoabend der AWO-
Diekholzen findet am Dienstag, 
1. September ab 19 Uhr wieder 

im Kath. Pfarrheim statt, Gäste 
sind wie immer herzlich will-
kommen.

          Matthais Bludau

Blick in den Raum des Pfarrheims beim 38. BingoabendDie Preise beim 38. Bingoabend der AWO Diekholzen

Vorsitzender Matthias Bludau 
überreicht Glückspilz Kurt Janke 
den Präsentkorb als Hauptpreis 
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Zukunftstag im Gleitz Verlag:

Ein Blick hinter die 
Kulissen des Verlages

Nettlingen. Am 23. April 
hießen wir einen Schüler bei 
uns im Verlag willkommen: 
Till Frommann aus Nettlingen 
nutzte den Zukunftstag, um ei-
nen spannenden und abwechs-
lungsreichen Einblick in unsere 
tägliche Arbeit zu gewinnen. 
Nach einer kurzen Führung 
durch die Räumlichkeiten des 
Verlages lernte er unsere ver-
schiedenen Abteilungen ken-
nen und erhielt einen umfas-
senden Überblick über unsere 
Produkte, insbesondere die 
Gemeindezeitungen, die einen 
wichtigen Bestandteil unserer 
Arbeit darstellen.

Dabei wurde ihm anschaulich 
und praxisnah erklärt, wie eine 
Zeitung entsteht – von der An-
zeigenakquise über die redakti-
onelle Bearbeitung der Inhalte 
bis hin zur Anzeigengestaltung 
und der finalen Zeitungspro-
duktion. Schritt für Schritt 
konnte Till den gesamten Ent-
stehungsprozess kennenlernen 
und dabei den Kolleginnen und 
Kollegen bei ihrer täglichen Ar-
beit über die Schulter schauen. 

So bekam er nicht nur theore-
tische Einblicke, sondern auch 
ein Gefühl für die Abläufe und 
die Zusammenarbeit innerhalb 
eines Verlages.

Zum Abschluss durfte Till 
auch selbst kreativ werden: 
Anhand einer Vorlage gestalte-
te er einen Flyer, um ein Gefühl 
dafür zu bekommen, wie ein 
solches Produkt entsteht – da-
bei konnte er auch eigene Ideen 
einbringen. Bei der Umsetzung 
am Computer wurde er vom 
Team unterstützt, die ihm hilf-
reiche Tipps gab und ihm den 
Umgang mit den Programmen 
näherbrachte.

Der Zukunftstag bot Till so-
mit eine abwechslungsreiche 
Mischung aus Zuschauen, Ler-
nen und eigenem Ausprobie-
ren. Gleichzeitig konnte er viele 
neue Eindrücke sammeln und 
vielleicht sogar erste Inspirati-
onen für seinen weiteren beruf-
lichen Weg mitnehmen.

Wir wünschen Till für seine 
Zukunft alles Gute und viel Er-
folg auf seinem weiteren Weg.

gg

Mediengestalterin Daria-Sue Grabarek (links) und Grafikdesigner  
Tomas Linz (rechts) begleiteten Till am Zukunftstag.

Foto: Julian Nussel  

Nettlingen. Am Freitag, den 
12. Juni gastiert der bekann-
te Liedermacher, Pfarrer und 
Buchautor Clemens Bittlinger 
gemeinsam mit seinen Musikern 
David Plüss und David Kandert 
um 19.00 Uhr in Nettlingen. Dort 
wird er ab 19.00 Uhr in der St. 
Marienkirche sein aktuelles Pro-
gramm vorstellen.

Für unsere Leserinnen und Le-
ser haben wir exklusiv 5 x 2 Ti-
ckets reserviert, die wir im Rah-
men eines kleinen Gewinnspiels 
verlosen möchten.

Um daran teilzunehmen, schi-
cken Sie bitte die richtige Ant-
wort auf die folgende Frage mit 
Ihren Kontaktdaten per E-Mail 
an: gewinnspiel@gleitz-online.de 

Wie heißt der Titel des Pro-
gramms?

Einsendeschluss: Freitag, 29. 
Mai.

Die Gewinner werden ausgelost 
und umgehend per Mail benach-
richtigt.

Vorverkauf

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf für 15,00 Euro erhält-
lich – in der Hirsch-Apotheke 
Bernward Plaschke (Berliner 
Straße 23, Schellerten) sowie an 
der Star-Tankstelle in Nettlingen 
(Landwehr 20). Kartenreservie-
rungen sind zudem per E-Mail an 
tickets@gleitz-online.de möglich.

Präsentiert wird das Konzert 
von 1KOMMA5° Hildesheim 
und dem Gleitz Verlag. Veran-
stalter ist die Ev.-luth. Kehrwie-
der-Gesamtkirchengemeinde 

Region Söhlde. Unterstützt wird 
die Veranstaltung von der Am-
bulanten Krankenpflege Kohrs, 
dem Landhotel und Restaurant 
Hamburger Hof, dem Küchen-

studio Vornkahl, Engel & Völkers 
Hildesheim, der Blumenecke 
Stach sowie der Hirsch-Apotheke 
Bernward Plaschke.                     

Oliver Kroll

Clemens Bittlinger und seine Musiker gastieren am 12. Juni zum Konzert in Nettlingen:

5 x 2 Eintrittskarten zu gewinnen

Clemens Bittlinger stellt in Nettlingen sein aktuelles Programm „Aus heiterem Himmel“ vor.     

Gemischter Chor „St.Nikolaus“ Egenstedt:

Bewohner freuen sich 
über schöne Melodien

Diekholzen. Am 17. April war 
es wieder soweit. Der Gemischte 
Chor „St. Nikolaus“ Egenstedt 
unterhielt die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Senioren-
heims Hesena in Diekholzen 
mit einem bunten Strauß von 
Melodien in der Cafeteria der 
Einrichtung.

Chorleiter Rainer Hampel hat-
te eine bunte Liedermischung 
zusammengestellt, bei der die 
14 Sängerinnen und Sänger mit 
großer Freude und Engagement 
das Publikum unterhielten. 

Schon beim Einlass in den 
Vortragsraum gab es eine War-
teschlange, denn viele Bewoh-
nerinnen und Bewohner wollten 
dabei sein. 

Nach einem abwechslungs-

reichen Programm wünschten 
sich die Senioren als dritte Zu-
gabe das Lied „Schwarzbraun ist 
die Haselnuss“, und spätestens 
jetzt waren alle Zuhörer im 
Raum mit Begeisterung dabei, 
sangen und schunkelten mit 
großem Spaß eifrig mit. Am 
Ende des Vortrages wurde mehr-
fach die Bitte geäußert, dass der 
Chor unbedingt wiederkommen 
soll. 

Für die Egenstedter Sänge-
rinnen und Sänger gab es als 
kleines Dankeschön Kaffee und 
Kuchen, und das Versprechen 
auch im nächsten Jahr die Seni-
orinnen und Senioren mit fröh-
lichen Liedern zu unterhalten. 

Text: Adelheid Gabor
und Udo Rojahn

Tierheim Hildesheim befindet sich im Um-/Neubau:

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

Hildesheim. Immer wieder 
kommen Tiere völlig unerwartet 
zu uns – oft ohne jede Vorwar-
nung. Damit wir ihnen schnell 
helfen können, suchen wir spon-
tane und engagierte Menschen, 
die bereit sind, eine Pflegestelle 
zu übernehmen.

Wie Sie sicherlich schon ge-
hört haben und auch auf unseren 
Social-Media-Kanälen begleiten 
können, befindet sich unser Tier-
heim seit Anfang März im Um-
bau/Neubau. Die Kapazitäten für 
die Aufnahme von Tieren sind 
somit extrem begrenzt und auf 
das wirklich Notwendigste redu-

ziert. Damit müssen wir bis auf 
Weiteres das beste daraus ma-
chen im Sinne unserer Schütz-
linge. Daher kommen Sie/kommt 
Ihr jetzt ins Spiel.

Besonders dringend suchen 
wir: • Pflegestellen für tragende 
Katzen – Diese sollen ihre Babys 
in Ruhe und Sicherheit aufziehen 
dürfen. Sobald die Kitten etwa 8 
Wochen alt sind, werden sie von 
uns vermittelt. Die Katzenmutter 
wird anschließend entweder an 
ihren Fundort zurückgebracht 
oder kommt ins Tierheim.

• Pflegestellen für alte und 
kranke Katzen – Hier sind Zeit, 

Geduld und Erfahrung – insbe-
sondere bei der Medikamenten-
gabe – besonders wichtig.

• Erfahrene Pflegestellen für 
Handaufzuchten – Diese Aufga-
be ist intensiv: Kitten müssen alle 
zwei Stunden gefüttert werden. 
Das ist anstrengend, erfordert 
viel Einsatz – ist aber auch eine 
ganz besondere und wunder-
schöne Erfahrung. Hier suchen 
wir ausschließlich Menschen mit 
Erfahrung!

Wichtig: Pflegestellen sollten 
sich im Raum Hildesheim be-
finden, da die tierärztliche Ver-
sorgung über unsere Tierärztin 

organisiert wird. Eine gute Er-
reichbarkeit ist daher notwendig.

Was Ihr mitbringen solltet:  
• Zeit, Verantwortung und Zu-
verlässigkeit; • Geeignete Räum-
lichkeiten. • Im besten Fall Erfah-
rung (je nach Einsatzbereich)

Die Arbeit erfolgt ehrenamtlich 
– aber sie bewirkt Großes: Sie ge-
ben Tieren in Not eine Chance 
auf ein besseres Leben.

Wenn Ihr Euch vorstellen könnt 
zu helfen, meldet Euch bitte im 
Tierheim Hildesheim unter 
info@tierschutz-hildesheim.de 
oder Tel. 05121 95757-0

Karen Korff 
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Aktuell sind nur noch wenige der schönen 1 Zimmer Wohnungen mit Balkon verfüg-
bar. Die Wohnflächen liegen zwischen 28 m² und 35 m², die Warmmiete (inklusive der 
Neben- und Heizkosten) liegt bei 510,00 Euro oder 655,00 Euro.

Jeden Freitag von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr stehen wir Ihnen für Besichtigungen im 
Objekt zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Sichern Sie sich jetzt eine der letzten  
barrierearmen Wohnungen in der „Villa Cura“

Jeden Freitag 
Besichtigungen

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!
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SOMMERSOMMER

Einfach mal 
etwas Neues 
ausprobieren!

KURSEKURSE

www.vhs-hildesheim.de

Volkshochschule Hildesheim gGmbH 
Pfaffenstieg 4 – 5 · 31134 Hildesheim 
Anmelde-Hotline Tel.: 05121 9361-111

Von der CDU unterstützte Kandidatin und Kandidaten zu Gast im Gleitz Verlag:

Offener Dialog auf Augenhöhe
Nettlingen. Ganz im Zeichen 

des offenen Dialogs, des gegen-
seitigen Kennenlernens und der 
Diskussion aktueller kommu-
nalpolitischer Themen stand 
ein Besuch beim Gleitz Verlag 
in Nettlingen: Landratskandidat 
Christopher Gedeon sowie die 
Bürgermeisterkandidatin Nina 
Ceglarek (Sibbesse) und die 
Bürgermeisterkandidaten Frank 
Jürges (Giesen), Fabian von Berg 
(Schellerten), Andreas Behrens 
(Alfeld), Falk-Olaf Hoppe (Holle), 
Jörg Mumme (Algermissen) und 
Matthias Nicht (Lamspringe) 
nutzten die Gelegenheit zum 
Austausch.

Sie alle treten bei den Kom-
munalwahlen am 13. September 
mit Unterstützung der CDU an. 
Jürges, von Berg und Hoppe be-
werben sich zudem als derzeitige 
Amtsinhaber um eine weitere Le-
gislaturperiode.

In angenehmer und konstruk-
tiver Atmosphäre erhielten die 
Gäste zunächst Einblicke in die 
Arbeitsweise des Verlages – von 
der redaktionellen Planung über 
die Produktion bis hin zu Ver-
marktungsstrategien. Besonders 
die Möglichkeiten der Werbung 
für Parteien sowie Kandidatinnen 
und Kandidaten im anstehenden 
Wahlkampf für die Kommunal-
wahlen nahmen dabei einen 
großen Raum ein.

Es wurden darüber hinaus viel-
fältige Themen angesprochen: die 
Rolle regionaler Medien in Zeiten 
wachsender Informationsvielfalt, 
die Bedeutung verlässlicher Be-
richterstattung für die Demokra-
tie sowie aktuelle Herausforde-
rungen in den Kommunen. Die 

Gäste nutzten die Gelegenheit, 
ihre Perspektiven einzubringen 
und sich über Erwartungen an 
eine starke lokale Medienland-
schaft auszutauschen.

„Unser Verlag versteht sich als 
Plattform für Information, Mei-

nungsvielfalt und Dialog. Werte, 
die auch im Gespräch mit den 
politischen Gästen deutlich im 
Mittelpunkt standen. Der Besuch 
unterstrich einmal mehr, wie 
wichtig der direkte Austausch 
zwischen Medien und Politik für 

eine funktionierende Öffentlich-
keit ist. Wir bedanken uns bei der 
Vertreterin und den Vertretern 
der CDU für den offenen und 
interessanten Dialog“, fasste Ge-
schäftsführer Karl-Heinz Gleitz 
zusammen.                                   gg

Die Besuchergruppe mit ihren Gastgebern (von links): Oliver Kroll (Gleitz Verlag), Matthias Nicht 
(Lamspringe), Falk-Olaf Hoppe (Holle), Fabian von Berg (Schellerten), Karl-Heinz Gleitz, Nina Ceglarek 
(Sibbesse), Frank Jürges (Giesen), Christopher Gedeon (Landratskandidat), Jörg Mumme (Algermissen) 
und Andreas Behrens (Alfred).				                                    Foto: Ines Gremmel

www.gleitz-online.de



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Es gibt Geschichten, die im Kreißsaal be-
ginnen und niemals wirklich enden. Wenn 
Familie Dittmann aus St. Andreasberg heute 
die Flure der Kinderklinik im Helios Klinikum 
Hildesheim betritt, ist es kein gewöhnlicher 
Besuch. Es ist ein Heimkommen. 15 Jahre ist 
es her, dass die Zwillinge Philipp und Marie 
in der 27. Schwangerschaftswoche das Licht 
der Welt erblickten – „futzelig“ – wie das 
Team der Frühgeborenenstation liebevoll 
sagt, aber ausgestattet mit einem Kampf-
geist, der sie heute zu zwei stattlichen jun-
gen Menschen gemacht hat. „Ohne euch 
würden wir hier heute nicht stehen“, sagt 
Vater Fabian mit einer Stimme, die auch nach 
anderthalb Jahrzehnten noch vor Dankbar-
keit zittert. Es ist ein Satz, der mitten ins 
Herz der Station trifft.

Ein Start gegen alle Widerstände
Rückblick zum 12. Oktober 2010: Ein ver-
kürzter Gebärmutterhals, Antibiotika und 
Kortison für die Lungenentwicklung der 
Kinder und die Ungewissheit der 23. Wo-
che wiegt schwer. Am Abend des 11. No-
vember, nach Wochen des Bangens, folgt 
der Eil-Kaiserschnitt. Zuerst wird Philipp 
geholt (1057 Gramm), drei Minuten spä-
ter seine Schwester Marie (gerade mal 996 
Gramm). Beide sind 35 Zentimeter groß, 
ungefähr die Länge eines DIN-A4-Blattes. 
Ihr Zuhause für die nächsten Monate: der 
Inkubator. Die Ernährung: zunächst intra-
venös, dann tröpfchenweise Muttermilch 
per Einwegspritze.
„Der Entbindungstermin war erst für den 
11. Februar 2011 errechnet. Wir haben uns 
von Woche zu Woche gehangelt“, schil-
dert Mutter Kristin Dittmann die nerven-
aufreibende Zeit. „Am Tag der Geburt war 
die Angst förmlich greifbar. Doch dank der 
Unterstützung von Schwester Angela und 
anderen Kolleginnen, die uns und unsere 
Kinder sicher begleiteten, fühlten wir uns 
sicher aufgehoben“, erinnern sich die Eltern. 

Kinderkrankenschwester Kathrin, die da-
mals, die Kinder versorgte, ergänzt: „Es war 
eine harte Zeit, 18 Wochen stationär. Aber 
es war auch eine Zeit voller Leben. Wir hat-
ten trotz allem Spaß, es gab Kostüme zu 
Karneval, gute Gespräche und dieses un-
glaubliche Miteinander.“

Maries und Philipps Kampf & 
medizinische Herausforderungen 
nach der Geburt
Bei der kleinen Marie spitzte sich die Lage 
kurz nach der Geburt dramatisch zu: Eine 
Lungenembolie, eine Hirnblutung sowie ein 
persistierender Ductus Arteriosus, eine, Ver-
bindung der herznahen Blutgefäße die sich 
nicht wie vorgesehen schloss. Eine Operation 
an diesen Gefäßen war schließlich notwen-
dig, um Maries Zustand zu stabilisieren. Heu-
te blickt die Mutter dankbar zurück: „Dass 
sie diese Komplikationen überstanden hat, 
grenzt an ein kleines Wunder.“

Auch Philipp benötigte eine intensive Unter-
stützung für seinen Start ins Leben. Aufgrund 

einer chronischen Lungenerkrankung (BPD) 
war er 18 Monate lang auf eine kontinuier-
liche Sauerstoffzufuhr angewiesen. Da er 
zudem Schwierigkeiten bei der Nahrungs-
aufnahme hatte, sicherte eine Magensonde 
sein Überleben. „Jeder freie Atemzug war 
ein hart erkämpfter Fortschritt“, beschreibt 
die Mutter diese belastende Phase. Philipp 
benötigte viel Zeit, bewies aber Geduld: „Er 
hat uns gezeigt, was es heißt, dranzubleiben.“

Gemeinsam zurück ins Leben
Heute blickt die Familie mit Zuversicht in 
die Zukunft. Ein engmaschiges Netz aus 
spezialisierter Pädiatrie, Physiotherapie 
und Frühförderung legte den Grundstein. 
„Ergänzt durch ganzheitliche Ansätze wie 
Osteopathie haben Marie und Philipp be-
wiesen, wie viel Lebenswillen in den kleins-
ten Kämpfern steckt“, berichtet Dr. med. 
Levente Bejo, Chefarzt der Neonatologie.

Die Logistik der Liebe: 
Jeder Tropfen zählt
Eine Anekdote ist auf der Station legendär: 
Die „Milch-Logistik“. Um die Kinder zu stär-
ken, pumpte die Mutter unermüdlich ab. „Ich 
kam anfangs mit einer Spritze, in der keine 
fünf Milliliter waren und fühlte mich fast 
schlecht“, weiß sie noch. Doch das Team 
motivierte sie: „Jeder Tropfen zählt!“ Dar-
aus entwickelte sich ein privater „Logistik-
betrieb“. Am Ende hatte Familie Dittmann 
einen eigenen Kühlschrank in der Milchküche 
des Helios Klinikums. „Gefühlt waren es 28 
Tonnen“, scherzt Vater Fabian heute. „Dass 
man uns damals diesen Platz schuf, anstatt 
Milch wegzuschütten, steht für mich sinn-
bildlich für die Wertschätzung hier.“

Der Kalender: Eine 
Chronik der Hoffnung
Seit der Entlassung ist kein Jahr vergangen, 
in dem die Klinik keine Post aus dem Harz 
bekommen hat. Jedes Jahr bringt die ganze 
Familie, immer alle vier gemeinsam, einen 
liebevoll selbstgestalteten Fotokalender 

vorbei. Er hängt in der Stationsküche – als 
Ankerpunkt für das Team und Inspiration 
für Eltern, die gerade am Anfang ihres We-
ges stehen. „Früher zeigten die Fotos das 
erste Krabbeln oder den Moment, in dem 
der Sauerstoffrucksack endlich abgelegt 
werden konnte. Heute sieht man Konfir-
mationsbilder und zwei Teenager, die ihre 
eigenen Wege gehen“, erzählt die Pädiaterin 
Sang-Mi Kim-Peche. Heute sind die beiden 
15 Jahre alt und noch Schüler, doch schon 
jetzt stehen ihre Pläne fest: Philipp zieht es 
in die Landwirtschaft, Marie möchte Lek-
torin werden.

Mehr als Medizin
Für den damals behandelnden Arzt, Dr. Mar-
tin Enders, ist dieser Langzeitkontakt ein 
Geschenk: „Wir können medizinisch viel 
tun, aber Eltern, die diese positive Ener-
gie mitbringen, sind genauso wichtig. Die 
Kinder spüren das.“ Der Vater blickt heute 
mit beneidenswerter Gelassenheit auf die 
Welt: „Wenn mich jemand fragt, ob mir der 
lange Winter im Harz Sorgen macht, lache 
ich. Wir hatten Extrem-Frühchen, die heute 
kerngesund sind. Ich habe im Leben schon 
das große Los gezogen – was soll mir noch 
passieren?!“
Der Besuch endet, wie er immer endet: Mit 
Umarmungen und dem Versprechen, nächs-
tes Jahr wiederzukommen. Denn im Helios 
Klinikum Hildesheim sind die Dittmanns 
längst mehr als Patienten, sie sind Teil der 
Familie.

Gemeinsam ins Leben gekämpft:
Die „Dittmanns“ und das Zwillingswunder 
Mehr als Medizin: Seit 15 Jahren jedes Jahr ein besonderes Heimkommen ins Helios Klinikum Hildesheim

Ein kleiner Ort für einen ganz großen Start: In einem Inkubator haben  
Marie und Philipp die ersten Wochen ihres Lebens verbracht. 

Einmal im Jahr wird es auf der Station 
besonders emotional. Wenn die Geschwister 

zu Besuch sind, bringen sie nicht nur  
Freude, sondern mit ihrem Kalender  

auch 12 Monate voller Glücksmomente  
und Erinnerungen mit.

Gäste, die jedes Jahr für gute Laune sorgen: Der Besuch der Familie Dittman 
auf der Frühgeborenenstation (Perinatalzentrum Level 1) im Klinikum.  

Im Mittelpunkt stehen das Erzählen alter Geschichten und das gemeinsame 
Staunen über die alten und neuesten Fotos – eine Begegnung, die die besondere 

Verbindung zur Station feiert.
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